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KAPELLENWANDERUNG 
IN GAMS                      14 SPORTSCHÜTZEN  

HIEFLAU                      18 FEUERWEHRJUGEND 
ABSCHNITT PALFAU     20 ERFOLGREICHER 
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DER BÜRGERMEISTER

In dieser Ausgabe unserer Ge-
meindezeitung wird ein um-
fassender Bericht der Versor-
gung unserer Gemeinde durch 
unsere Hausärzte gewidmet. 
Der chronische Mangel an 
Allgemeinmedizinern und 
Hausärzten im gesamten Bun-
desgebiet ist hinlänglich be-
kannt. Frau Dr. Magdalena 
Putz als Nachfolgerin von 
Herrn Dr. Norbert Holz-
müller für die Kassenstelle 
im Ortsteil Gams gewinnen 
zu können, stellt einen wich-
tigen Meilenstein für die me-
dizinische Grundversor-
gung in unserem Gemeinde-
gebiet dar. 

Selbstverständlich wird inten-
siv auch an einer Nachfolge-
lösung für die Praxis der 
Frau Dr. Eva-Maria Graf in 
Großreifling gearbeitet. Auch 
für die künftige Versorgung 
im Ortsteil Hieflau werden 
bereits große Anstrengun-

gen und Maßnahmen unter-
nommen. Unserer Gemeinde-
vertretung ist die enorme Bedeu-
tung einer flächendeckenden 
ärztlichen Versorgung im Ge-
meindegebiet vollkommen be-
wusst. Daher wird nach allen uns 
zur Verfügung stehenden Mitteln 
an eine für unser Bürgerinnen 
und Bürgern zufriedenstellende 
Lösung gearbeitet. 

Ich kann an dieser Stelle als Bür-
germeister der Gemeinde Landl 
nur ganz herzlich unseren in den 
Ruhestand tretenden Hausärzten, 
die über Jahrzehnte unsere Be-
völkerung mit großem Einsatz 
medizinisch versorgt haben, mei-
nen aufrichtigsten Dank ausspre-
chen. Gleichzeitig möchte ich 
meiner Freude großen Ausdruck 
verleihen, mit Frau Dr. Magda-
lena Putz eine ambitionierte und 
engagierte Ärztin für unsere Ge-
meinde gewonnen zu haben.  

Viele, nicht immer unumstrit-
tene, Projekte werden zurzeit 

in unserer Gemeinde sowohl 
von Privaten als auch der 
Kommune diskutiert, entwi-
ckelt und umgesetzt. Auch bei 
unterschiedlichen Betrach-
tungsweisen zeigt dies auch, 
dass trotz der schwierigen Um-
stände ein dynamischer Ent-
wicklungsprozess in der Ge-
meinde Landl stattfindet. 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! Liebe Jugend!

Nehmen Sie das reichhaltige Ver-
anstaltungs- und Erholungsan-
gebot unserer Betriebe, Vereine 
und Organisationen recht zahl-
reich in Anspruch. Verbringen 
Sie einen wunderschönen Som-
mer und bleiben Sie gesund. 

Ihr Bürgermeister 
Bernhard Moser 

Herausgeber: Gemeinde Landl, erscheint drei mal jährlich 

Auflagenhöhe: 1.500 Stück – An einen Haushalt 

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Bernhard Moser 

Redaktion: Mag. Veronika Frank, Tel. 03633/2201-40,
e-mail: gemeindenachrichten@landl.gv.at 

Redaktionsschluss der 3. Ausgabe 2022: 
15. November 2022 (Erscheinungszeitraum: Dezember 2022) 

Da die Landler GNR vielseitig und sehr umfangreich sind, wird be-
sonders um pünktliche termingerechte Abgabe der Berichte ersucht. 

Die Redaktion behält sich das Recht vor, eingelangte Artikel aufgrund 
der Platzeinteilung zu kürzen oder in einer Folgeausgabe zu veröf-
fentlichen. 

Werbeeinschaltung – Druckkostenbeitrag: 
1/4 Seite € 100,- exkl. | 1/2 Seite € 200,- exkl. | 1 Seite € 400,- exkl. 

Titelfoto: 

Sommerfreuden 

Fotos: Sarah Aigner, Otto Bogenreiter, Hospizverein Gesäuse, 
Veronika Frank, FF Mooslandl, FF Großreifling, FF Palfau, Sonja 
Nachbagauer, Nationalpark Gesäuse, Natur- und Geopark Steirische 
Eisenwurzen, Andreas Danner – Landl KG, Paula Glaser, 
Kindergarten Landl und Kdgt. Gams, Herbert Traisch, Monika 
Traisch, Volksschule Landl und Volksschule Gams, MS Weißenbach, 
Seniorenzentrum Landl, Doris Wöhri 

Gesamtherstellung: Jost Druck & Medientechnik, 8940 Liezen

LANDLER GEMEINDENACHRICHTEN

LANDLER FERIENPASS

Auch in den heurigen Sommerferien gibt es für Kinder und Jugend-
liche wieder viel zu erleben und zu unternehmen - tolle Angebote 
sind im Landler Ferien- und Familienpass 2022 zu finden.
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RECHNUNGSABSCHLUSS 
2021 
Der Entwurf des Rechnungs-
abschlusses für das Jahr 2021 
war in seiner Gesamtheit in 
der Zeit vom 10. März 2022 
bis 28. März 2022 am Ge-
meindeamt zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufgelegen. 
Während der Auflagefrist 
wurden keinerlei Einwände 
oder Erinnerungen zum Rech-
nungsabschluss eingebracht. 
Die Unterschiedsbeträge zwi-
schen den vorgeschriebenen 

Beträgen und den veran-
schlagten Beträgen des Rech-
nungsabschlusses wurden für 
den Ergebnis- und den Finan-
zierungshaushalt ab EUR 
5.000,00 erläutert. 
Der Prüfungsausschuss hat 
den Rechnungsabschluss 
2021 überprüft und die 
rechnerische Richtigkeit 
sowie die Übereinstim-
mung mit dem Voranschlag 
festgestellt. Der Rech-
nungsabschluss 2021 wur-
de einstimmig genehmigt. 

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG 
Der Firma TGP Bauerrich-
tungs- und Betreibungs GmbH 
wurde eine Wirtschaftsförde-
rung gewährt. 
 
GEMEINDERATSBESCHLUSS 
IM UMLAUFWEG VOM  
15. APRIL 2022 
Pacht- und Optionsvertrag mit 
EW Hieflau GmbH. 
Mit der Emma Wanderer Hie-
flau GmbH wurde für die Be-
treibung des „Campus Hieflau“ 
ein Pacht- und Optionsvertrag 
einstimmig beschlossen. 
 
Änderung des Örtlichen Ent-
wicklungskonzeptes, des Flä-
chenwidmungsplanes und des 
räumlichen Leitbildes 
Die Auflage des Entwurfes der 
Änderung des Örtlichen Ent-

wicklungskonzeptes 1.04, 
des Entwurfes der Änderung 
des Flächenwidmungsplanes 
1.06 und die Auflage der Er-
gänzung des Räumlichen 
Leitbildes zum ÖEK betref-
fend „Tourismus Riedlbau-
er“, verfasst von stadtland 
DI Alfred Eichberger aus 
Wien, wurde mehrheitlich 
beschlossen. 
 
G E M E I N D E R AT S B E -
SCHLUSS IM UMLAUF-
WEG VOM 3. JUNI 2022 
Darlehensaufnahme 
Für das Projekt „Adaptie-
rung Arztpraxis“ wurde bei 
der Steiermärkischen Spar-
kasse die Aufnahme eines 
Darlehens in der Höhe von 
€ 125.000,00 beschlossen.

AUS DER GEMEINDESTUBE

GEMEINDE AKTUELL
Bürgerservice

JAGDPACHT

 

 
 
 
 
 

KUNDMACHUNG 
 

Aufteilungsentwurf und Auszahlung Jagdpacht 
 
Gemäß § 21 des Steiermärkischen Jagdgesetzes 1986, LGBl. Nr. 23 i.d.g.F. liegt der 
Aufteilungsentwurf für die Auszahlung des Jagdpachtbetrages für das laufende Jahr ab dem 
01.07.2022 für vier Wochen im Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht auf. 
 
Jeder Grundeigentümerin/jedem Grundeigentümer im Gemeindejagdgebiet steht es frei, 
gegen diesen Aufteilungsentwurf innerhalb der Auflagefrist bei der Gemeinde Einwendungen 
schriftlich einzubringen oder zu Protokoll zu geben. 
 
Die Grundeigentümerinnen/Grundeigentümer werden eingeladen die Auszahlung des 
Jagdpachtbetrages vom 01.08.2022 bis 16.09.2022 während der Amtsstunden im 
Gemeindeamt zu beantragen.  
Die Auszahlung des Jagdpachtschillings erfolgt entweder als Überweisung (IBAN 
bekanntgeben) oder als Gutschrift für die Gemeindeabgaben.  
 
Anteile des Jagdpachtbetrages, die nicht im o.a. Zeitraum beantragt werden, verfallen zu 
Gunsten der Gemeindekasse. 
 
Der Bürgermeister 
Bernhard Moser 
 
Angeschlagen am: 01.07.2022 
Abgenommen am: 

Bearbeiter:  Meschek Harald 
Tel.: 03633/2201-13- 

Fax: 03633/2405 
E-Mail: gde@landl.gv.at 

 
GZ: A-2016-1006-00005 

Landl, am 09.06.2022 

Gemeinde Landl | Kirchenlandl 64 , 8931 Landl | Tel: 03633/2201 | Fax: 03633/2405 

Mail: gde@landl.gv.at | Web: http://www.landl.at | DVR:  | UID: ATU69185712 

Bankverbindung: Raiffeisenbank Admont eGen | BIC: RZSTAT2G001 | IBAN: AT663800100005019971 

Gemeinderatssitzung vom 29. März 2022

Kundmachung

ABLAGERUNGEN VERBOTEN 
Das Ablagern von diversen 
Abfällen, Grün- und Baum-
schnitt, Altholzresten ist am 
Sportplatz Hieflau verboten. 

 
Grundeigentümer sind die 

Steiermärkischen  
Landesforste
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MIETWOHNUNG IM ORTSTEIL GAMS 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Gams Nr. 5, 8922 Landl – Seniorenwohnhaus: 
43,91 m² im EG mit Küche, Schlafzimmer, Terrasse, Vorraum, Bad und 
WC, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 400,29, Kaution: 
€ 1.200,87, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 400,29 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Gams Nr. 5, 8922 Landl – Seniorenwohnhaus: 
46,87 m² im OG mit Wohnküche, 1 Zimmer, Nebenräume, Balkon, Vor-
raum, Bad u. WC, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 
409,54, Kaution: € 1.228,62, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. 
HK): € 409,54 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Gams Nr. 5, 8922 Landl – Seniorenwohnhaus: 
43,91 m² im EG mit Küche, Schlafzimmer, Terrasse, Vorraum, Bad u. 
WC, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 405,83, Kaution: 
€ 1.217,49, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 405,83

MIETWOHNUNGEN IM ORTSTEIL HIEFLAU 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Hauptstraße 26, 8920 Landl –  40,60 m² im 
2.OG mit Küche, Wohn-Schlafraum, Bad u. WC und Kellerabteil, Bezug 
möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 239,20, Kaution: € 717,60, 
Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 239,20 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Hauptstraße 26, 8920 Landl – 51,20 m² im 
1.OG mit Küche, Wohn-Schlafraum, Bad u. WC, Kellerabteil, Abstell-
raum, Bezug möglich ab 01.08.2022, Miete/Nutzungsentgelt: € 301,42, 
Kaution: € 904,26, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 301,42 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Hauptstraße 26, 8920 Landl –  46,80 m² im 
EG mit Küche, Wohn-Schlafraum, Bad u. WC, Kellerabteil, Abstellraum, 
Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 271,06, Kaution: 
€ 813,18, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 271,06 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Hauptstraße 37, 8920 Landl – 

 Betreutes Wohnen: 48,72 m² im 2. OG mit Wohnküche, Schlafzimmer, 
Vorraum,  Bad u.WC, Wintergarten, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nut-
zungsentgelt: € 320,69, Kaution: € 962,07, Gesamtsumme monatlich 
(inkl. HK): € 320,69 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Hauptstraße 37, 8920 Landl –  

Betreutes Wohnen: 48,72 m² im 1. OG mit Wohnküche, Schlafzimmer, 
Vorraum, Bad u. WC, Wintergarten, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nut-
zungsentgelt: € 356,31, Kaution: € 1.069,00, Gesamtsumme monatlich 
(inkl. HK): € 356,31 

Betreutes Wohnen Hieflau

MIETWOHNUNGEN IM ORTSTEIL LANDL 

■ 1-Zimmer-Wohnung, Kirchenlandl 63, 8931 Landl –  45,87 m² im 
2.OG mit Küche, Wohn-Esszimmer, Schlafzimmer, Bad, WC, Vorraum, 
Kellerabteil, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt:  € 257,06  
inkl. BK u. HK, Kaution: € 771,18, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK 
u. HK): € 257,06 

■ 1-Zimmer-Wohnung, Kirchenlandl 139, 8931 Landl – Senioren -
wohnhaus: 50,41 m² im 1.OG mit Wohnzimmer, Schlafzimmer, Koch-
nische, Bad u. WC, Kellerabteil, Vorraum, Balkon, Bezug möglich ab 
01.09.2022, Miete/Nutzungsentgelt:  € 605,67   inkl. BK u. HK, Kaution: 
€ 1.817,01, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 605,67 

■ 1-Zimmer-Wohnung, Kirchenlandl 139, 8931 Landl – Senioren -
wohnhaus: 50,41 m² im EG mit Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kochnische, 
Bad u. WC, Kellerabteil, Vorraum, Terrasse, Bezug möglich ab 01.10.2022, 
Miete/Nutzungsentgelt:  € 659,34   inkl. BK u. HK, Kaution: € 1.978,02, 
Gesamtsumme monatlich (inkl. BK u. HK): € 605,67 

■ 1-Zimmer-Wohnung, Kirchenlandl 139, 8931 Landl – Senioren -
wohnhaus: 38,21 m² im EG mit Wohn-Schlafraum, Kochnische, Bad u. 
WC, Kellerabteil, Vorraum, Balkon, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nut-
zungsentgelt:  € 418,34   inkl. BK u. HK, Kaution: € 1.255,02, Gesamt-
summe monatlich (inkl. BK u. HK): € 659,34 

■ 1-Zimmer-Wohnung, Kirchenlandl 210, 8931 Landl – 70,51 m² im 
OG mit Wohnküche, 2 Zimmer, Nebenräume, 2x Balkon, Bad u. WC, 
Kellerabteil, Vorraum, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: 
 € 615,23   inkl. BK u. HK, Kaution: € 1.845,69, Gesamtsumme monatlich 
(inkl. BK u. HK): € 615,23, Miete Arbeitsplatz: € 16,94

MIETWOHNUNGEN IM ORTSTEIL PALFAU 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Palfau 207, 8923 Landl – 81,56 m² im 1.OG mit 
Küche, Wohnzimmer, 2 Schlafzimmer, Kinderzimmer, Balkon, Bad, WC, 
Kellerabteil, Vorraum, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: 
€ 667,92, Kaution: € 2.003,76, Miete Garage: € 35,98, Gesamtsumme 
monatlich (inkl. BK u. HK): € 667,92 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Palfau 207, 8923 Landl – 76,53 m² im 1.OG mit 
Küche, Wohnzimmer, 2 Schlafzimmer, Kinderzimmer, Balkon, Bad, WC, 
Kellerabteil, Vorraum, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: 
€ 645,10, Kaution: € 1.935,30, Miete Garage: € 35,98, Gesamtsumme 
monatlich (inkl. BK u. HK): € 645,10

WOHNUNGS-INFO 
Für nähere Informationen steht Ihnen Hr. Harald Meschek unter Telefon 
03633/2201-13 oder e-mail: bauamt@landl.gv.at zur Verfügung. 
Für das schriftlich erforderliche Wohnungsansuchen können Sie hier das 
aktuelle Formular downloaden: 
https://www.landl.at/images/Downloads/Formulare-
Antraege/Wohnungsansuchen-2019.pdf

FREIE WOHNUNGEN
■ 2-Zimmer-Wohnung, Hauptstraße 37, 8920 Landl –  

Betreutes Wohnen: 48,72 m² im EG mit Wohnküche, Schlafzimmer,  
Vorraum, Bad u. WC, Wintergarten, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nut-
zungsentgelt: € 340,36, Kaution: € 1.021,00, Gesamtsumme monatlich 
(inkl. HK): € 340,36 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Mandelboden 6, 8920 Landl –  75,06 m² im DG 
mit Küche, Wohn/Esszimmer, 2 Zimmer, Bad u. WC, Kellerabteil, Vorraum 
und Balkon, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 597,73, 
Kaution: € 2.133,72, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK und HK): € 597,73 

■ 2-Zimmer-Wohnung, Mandelboden 7, 8920 Landl –  74,76 m² im DG 
mit Küche, Wohn/Esszimmer, 2 Zimmer, Bad u. WC, Kellerabteil, Vorraum 
und Balkon, Bezug möglich ab sofort, Miete/Nutzungsentgelt: € 583,57, 
Kaution: € 1.750,71, Gesamtsumme monatlich (inkl. BK und HK): € 583,57 

Seniorenwohnhaus Gams
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NEUE BEHERBERGUNGSBETRIEBE
 in Gams und Hieflau

FERIENHAUS AKOGELBLICK
Zentral gelegenes, perfekt ausgestattetes Ferienhaus

Gams 200, 8922 Landl 
birgit.tramberger@aon.at 

Tel. 0676/889447071 
 

Ferienhaus in Gams mit Vorraum, Küche, Wohnzimmer,  
barrierefreies Bad und WC im EG, 4 Schlafzimmer im OG

FERIENWOHNUNG
im Nationalpark Gesäuse

Waldrandsiedlung 2, 8920 Landl 
Tel. +49(0)1716767555 
waldgeist42@gmx.at 

 
Großzügig eingerichtete Ferienwohnung in Hieflau mit  

Gesäuseblick, Wohn- u. Schlafzimmer, Bad, WC, Sonnenterasse

Am öffentlich zugängigen Kin-
derspielplatz bei der Schul- und 
Sportstätte Landl kommt es im-
mer wieder zu unerfreulichen 
Aktionen und missbräuchlicher 
Nutzung durch achtlos wegge-

worfenen Plastikabfall, Flaschen, 
Scherben und Zigarettenkippen.  
Es wird darauf hingewiesen, dass 
Verunreinigungen und Vanda-
lismus ausnahmslos zur Anzeige 
gebracht werden.

KINDERSPIELPLATZ IN KIRCHENLANDL
Verunreinigungen und Vandalismus stoppen

PROJEKTPRÄSENTATION
Campus Hieflau

In Landl entsteht der erste Cam-
pus für Remote Work und Wor-
kations Österreichs. Aus diesem 
Anlass luden Emma Wanderer 
und die Gemeinde Landl zur 

Projektpräsentation auf den 
ehemaligen Sportplatz von 
Hieflau, auf dessen 16.000m² 
die Wohlfühl-Arbeitswelt der 
Zukunft entstehen soll. 
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„Als ich im April 1992 die 
Nachfolge von Frau Dr. Mo-
ser nach ihrer 30- jährigen 
Tätigkeit antrat, war ich mir 
sicher – so lange werde ICH 
wohl nicht arbeiten“  lacht er 
beim Rückblick auf seine 
Anfänge als praktischer Arzt 
in Gams. 
Der Lebensmittelpunkt durch 
die Heirat mit seiner Frau Elfi 
war bereits seit den 80er Jahren 

in Palfau. Die freie Stelle als prak-
tischer Arzt in Gams mit dem viel-
fältigen und abwechslungsreichen 
Tätigkeitsfeld ebnete den Weg in 
die Selbständigkeit. 
Trotz hoher Anforderungen  einer 
Landpraxis war es ihm wichtig, 
eigene Entscheidungen mit allen 
Konsequenzen zu treffen:  
„Froh und stolz blicke ich auf 
lange Arbeitsjahre und den 
glücklichen Verlauf meiner me-
dizinischen Tätigkeit zurück, in 
der ich Generationen von Patien-
ten begleiten durfte. Seitens der 
Bevölkerung wurde mir große 
Offenheit, Vertrauen und Wert-
schätzung entgegengebracht ,“ 
resümiert er.  
Der Berufsalltag und die He-
rausforderungen eines prakti-
schen Arztes am Land haben 
sich laufend verändert.  
Vor Ausbau der notfallmedi-
zinischen Versorgung wurde 
man zu allen Zeiten auch zu 
Notfällen gerufen - ohne genau 
zu wissen – was einen erwartet. 
Bei Notfällen und Krisensi-
tuationen ruhig, richtig und 

konzentriert zu reagieren und 
dramatische Ereignisse zu 
verarbeiten, hängt vom Wesen 
und Charakter des Menschen 
ab und das ist unserem Doktor 
immer gut gelungen.  
Zusätzliche Aufgaben entstanden 
als Distriktarzt, Feuerwehrarzt 
und die ärztliche Bereitschaft 
mit Wochenend- und Feiertags-
dienst im Gebiet von Palfau bis 
zum Hengstpass.  
Im Laufe der Praxisjahre wur-
den viele Zusatzqualifikationen 
durch Kurse und Fortbildungen 
erworben: Diplome für Notfall-
medizin, Manualtherapie ("mit 
den Händen arbeiten"), Geria-
trie und Palliativmedizin, me-
dizinische Hypnose. 
Für einen Arztbesuch mussten 
oft längere Wartezeiten in Kauf 
genommen werden, weil „meine 
Beschleunigung am Vormittag 
nicht so ausgeprägt ist“. 
Dafür schätzte jeder Patient die 
hohe Kompetenz, die entgegen-
gebrachte Empathie und Zu-
wendung und Zeit für sein spe-
zielles Anliegen.  

Damit alles bestens funktioniert 
und ineinander greift, war freilich 
die Zusammenarbeit und das 
gute Arbeitsklima im kleinen 
Ordinationsteam mit Frau Ka-
rin Pölzgutter, verlässliche und 
unverzichtbare Stütze in der 
Praxis und seiner Frau Elfi 
Holzmüller ausschlaggebend.  
Die Coronajahre stellten eine au-
ßerordentliche Herausforderung 
im Ordinationsbetrieb dar. 
„Es war mir ein großes Anliegen, 
die Impfaktionen in der Ordina-
tion anzubieten und selbst durch-
zuführen, um v.a. der älteren, 
nicht mehr mobilen Bevölkerung 
lange Fahrtstrecken zu erspa-
ren“ meint er. 
An Hobbys und vielseitigen In-
teressen wird es im Ruhestand 
nicht fehlen: Zeit für Familie und 
Freunde, Reisen (Wohnmobil 
steht bereit), Segeln, Fotografie-
ren, Faschingfeiern und den 
„kleinen Piraten“ Enkelkind 
Finn Emil verwöhnen…und vie-
le schöne Dinge erleben. 
Alles Gute für den  
neuen Lebensabschnitt! 

Dr. Magdalena Putz über-

nimmt mit 19. Juli die Praxis 

von ihrem Vorgänger Dr. 

Norbert Holzmüller in Gams 

Magdalena Putz stammt aus 
Warschau und kam als Kleinkind 
mit ihrer Familie nach Kienberg 
- Gaming, wo sie aufwuchs und 
die Schule besuchte. 
Nach Abschluss des Medizinstu-
diums in Wien 2011 hat sie als 
Medizinerin in verschiedenen 
Fachbereichen gearbeitet: 

■ Turnusärztin im Landes- 
    klinikum Scheibbs  

■  Therapiezentrum Ybbs  

    (Psychiatrie und Geriatrie) 

■  Wirbelsäulenzentrum  

    Wien Speising  
Nach der Karenzzeit 2016 war 
sie als Stationsärztin im Lan-
desklinikum Scheibbs in den 

Abteilungen Interne und Chi-
rurgie, sowie als Allgemeinme-
dizinerin in verschiedenen Or-
dinationen als Vertretungsärz-
tin in NÖ tätig. 
Magdalena Putz wohnt in Göst-
ling, ist verheiratet mit Alexander 
Putz und hat 2 Töchter. 
„Der Schritt in die Selbstständig-
keit ist gut überlegt und in den 
letzten Jahren gereift. Ich möchte 
nicht nur als Hausärztin in der 
Gemeinde Landl die ärztliche Ver-
sorgung sicherstellen, sondern 
auch als erste Ansprechperson in 
Gesundheitsfragen Patienten be-
gleiten und mir möglichst viel Zeit 
für meine Patienten nehmen“  

Dr. Magdalena Putz übernimmt mit 19. Juli die Praxis von ihrem  
Vorgänger Dr. Norbert Holzmüller in Gams

NACHFOLGERIN GEFUNDEN

PENSIONIERUNG
Dr. Norbert Holzmüller tritt nach 30 Jahren als Allgemeinmediziner und  
praktischer Arzt in Gams in den Ruhestand.
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Die neue praktische Ärztin konn-
te schon einige Wochen gemein-
sam mit Dr. Norbert Holzmüller 
Ordinationstätigkeiten überneh-
men und Patienten kennenlernen. 
Mit der Übersiedelung in die 
Bürgerservicestelle Gams wäh-
rend der Umbaumaßnahmen 
wurde eine ideale Übergangslö-
sung gefunden. Nach Abschluss 
der Renovierungs- und Um-
bauarbeiten eröffnet die Ordi-
nation in Gams 124 wieder am 
19. Juli 2022. 
Durch die Zusammenlegung der 
Räumlichkeiten steht in Zukunft 
mehr Platz für erweiterte Behand-
lungsmethoden zur Verfügung.  

Drei erfahrene MitarbeiterInnen 
ergänzen und optimieren das 
Team der Ordination von Dr. 
Magdalena Putz: Karin Pölzgut-
ter an der Rezeption, Alexan-
der Putz als DGKP sowie Ro-
switha Götzenbrucker als zu-
verlässige Reinigungskraft. 
Alexander Putz war 25 Jahre als 
diplomierter Krankenpfleger im 
OP- Bereich tätig und wird sich 
v.a. um Labor, Wundmanage-
ment, Strombehandlung und 
therapeutischen Ultraschall 
kümmern. 
 
„Um möglichst kurze Wartezei-
ten und einen optimalen Ablauf 

gewährleisten zu können, möch-
te ich meine Praxis als Bestell-
praxis organisieren. Durch die 
telefonische Voranmeldung mit 
Terminvergabe sind Behand-
lungsabläufe gut planbar, wo-
von meine PatientInnen profi-
tieren, Notfälle und Schmerzpa-
tienten werden selbstverständ-
lich berücksichtigt.  
 
Bereits im Voraus bedanke ich 
mich bei all meinen Patienten 
für das mir entgegengebrachte 
Vertrauen! Ich freue mich auf 
meine zukünftige Arbeit!“ 
meint die sympathische, enga-
gierte Ärztin. 

Dr. Eva Maria Graf 

Dr. Eva Maria Graf wurde am 
17.4.1953 in Gmunden geboren 
und stammt aus der bekannten 
Ärztefamilie Moser. 
Ihre Eltern Dr. Siegfried und Dr. 
Magdalena Moser praktizier-
ten als praktische Ärzte in 
Großreifling und Gams, ebenso 
waren Urgroßvater, Großvater 
und Onkel als Internisten und 
Allgemeinmediziner tätig. 
Nach Abschluss des Medizin-
studiums 1979 in Graz und der 
Arbeit als Turnusärztin in den 
Krankenhäusern Eisenerz, Le-
oben und Graz trat sie in die 
Fußstapfen ihres Vaters und 
übernahm im Oktober 1984 die 
von Dr. Siegfried Moser Anfang 
der 1950-er Jahren geführte Or-
dination in Großreifling 71.  
„Mein Vater war schon von sei-
ner Krankheit gezeichnet und ich 
habe seinem Wunsch entspro-
chen und meinen Berufswunsch 

als Kinderärztin zu arbeiten hint-
angestellt“ sagt sie. Sie weiß 
auch von der großen Heraus-
forderung und den Belastun-
gen, Arztberuf und Familie zu 
vereinbaren, als 1978 und 1979 
ihre Söhne Lukas und Phillip 
und 1991 Tochter Anna gebo-
ren wurden. 
„Man kann vieles schaffen“ 
meint sie, und hat neben der lau-
fenden Arztpraxis in Großreifling 
die Ausbildung zur Distriktsärz-
tin absolviert und anstrengende 
Wochenend- und Bereitschafts-
dienste geleistet. Auch die stän-
dige Erreichbarkeit mit privater 
Festnetznummer und Funktele-
fon im Auto in Zusammenarbeit 
mit den Einsatzorganisationen 
erforderten vollen Einsatz und 
Konzentration.  
Bis heute ist ihre großzügige 
Spendenbereitschaft in Verbun-
denheit Rotes Kreuz Großreifling 
aufrecht geblieben. 
„Meine anfänglichen Bemühun-
gen um Bewusstseinsbildung in 
der Vorsorgemedizin für einen 
gesunden Lebensstil mit ausge-
wogener Ernährung, Sport und 
Bewegung, einem vernünftigen 
Umgang mit den Genussmitteln 
Alkohol und Nikotin haben in der 
Gesellschaft nicht den gewünsch-
ten Erfolg gebracht“, meint sie 
rückblickend auf die Anfangs-
jahre, „viele gesundheitliche 

Langzeitschäden hätten vermie-
den werden können.“ 
Sorgsam und mit aufrichtiger 
Hingabe hat sich Dr. Eva – Ma-
ria Graf als Hausärztin jahr-
zehntelang v.a. um ältere Pa-
tienten bemüht und genoss de-
ren großes Vertrauen.  
„Darunter waren Menschen, oft 
Frauen- für mich richtig große 
Persönlichkeiten, die schwere 
Schicksalsschläge erlitten haben 
und die ich auf ihrem Weg beglei-
ten durfte. Trotz schwieriger Le-
bensumstände hingen sie am Le-
ben und behielten ihre Lebens-
freude“, stellt sie bewundernd 
fest und nennt einige ihrer Pa-
tienten als Vorbild.   
„Wenn man als Ärztin so nahe 
am Leben der Menschen ist, 
muss man emphatisch bleiben 
und gleichzeitig lernen, neutral 
zu agieren, eigene Ängste ak-
zeptieren und nach schwierigen 
Lebenssituationen Hilfe in An-
spruch nehmen“, meint sie in 

ihrer warmherzigen Art.  
Es ist auch eine Erleichte-
rung, nach der Pensionierung 
die Verantwortung für ihre 
Patienten abgeben zu dürfen 
und sie weiterhin gut ver-
sorgt zu wissen. 
Ausgleich findet die kunst- 
und kulturbegeisterte, bald 
zweifache Oma beim Lesen, 
in der Musik, bei Konzertbe-
suchen, Museums- und Kir-
chenbesichtigungen und Be-
wegung in der Natur bei   Spa-
ziergängen mit Hund Leo. 
„Bitte keine Lobhudelei, ich 
habe nur meine Arbeit getan“ 
meint sie rückblickend auf ihr 
ärztliche Tätigkeit. Dabei ist 
ihr die Wertschätzung ihrer 
Patienten für die geleistete 
Arbeit als schönste Form 
von Lob und Anerkennung 
gewiss. Beste Wünsche, Ge-
sundheit und alles Gute im 
wohlverdienten Ruhestand!

PENSIONIERUNG

Öffnungszeiten  
der Ordination: 
Dr. Magdalena Putz 
Gams 124 
A- 8922 Landl  
Tel. 03637/350 
Dienstag – Freitag:  
8.00 – 12.00 Uhr  
Montag und Donnerstag: 
16.00 – 18.00 Uhr  
Arztbesuch für Berufs- 
tätige und Schüler reser-
viert!)  Alle Kassen, Haus-
apotheke, Hausbesuche 
nur nach  telefonischer 
Vereinbarung! 
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NATURFREUNDE HIEFLAU
Die COVID – Richtlinien werden es nach derzeiti-
gem Stand hoffentlich erlauben, Wanderungen 
zu planen und durchzuführen.

Wir möchten besonders auf 
unsere Bergtour auf den 
Hochlantsch  am 4. Septem-
ber 2022 aufmerksam ma-
chen. Die Abfahrt erfolgt um 
6.30 Uhr mit einem Kleinbus 
bis zum See auf der Tei-
chalm. Von hier wandern wir 
auf den Gipfel des Hoch-
lantsch und weiter den stei-
len Weg zum Steirischen 
Jockl und 198 Stufen hinun-
ter zum Bergkirchlein 
Schüsserlbrunn. Über das 
Gasthaus Zum guten Hir-
ten führt die Wanderung ent-
lang des Mixnitzbaches zu-
rück auf die Teichalm.  
Die Gesamtgehzeit beträgt 
ca. 4,5 Stunden, es besteht je-

doch auch die Möglichkeit vom 
Gipfel des Hochlantsch einen 
kürzeren Weg zurück auf die 
Teichalm zu wählen oder am 
Moorweg rund um den Tei-
chalm-See zu wandern.  
Die Rückfahrt erfolgt um 17.00 
Uhr, der Fahrpreis für Nichtmit-
glieder beträgt Euro 15,00. 
Wegen der begrenzten Sitz-
plätze im Bus wird eine Anmel-
dung bei Fritz Knoblauch, 
Tel. Nr. 0676/7208889 emp-
fohlen. Die Fahrt findet bei 
Schlechtwetter nicht statt – aber 
wir hoffen auf ideales Wander-
wetter und sind brav! 
Die Naturfreunde Hieflau wür-
den sich über viele Wanderteil-
nehmer freuen! 
 

Friedrich Knoblauch 

COOL RUNNING HIEFLAU
Voll motiviert starteten wir in die Laufsaison und 
haben sehr gute Ergebnisse erzielt.

Beim Internationalen 
Stadtlauf Waidhofen/Ybbs 
siegten Manfred Kern und 
Trix Wimmer jeweils in 
ihrer Klasse, Trix war die 
drittschnellste Dame des Ge-
samtklassements.  
Beim Vienna City Mara-
thon lief Franz Kopitsch 
sehr erfolgreich den Halbma-
rathon. Beim ÖM + ST - MS 
10 km Straßenlauf Attnang 
Puchheim erreichte Gün-
ther Ertel Rang 19 in der M 
35 und Rang 6 in der Steiri-
schen Meisterschaft. Man-

fred Kern erreichte Rang 4 in 
der M 40 und wurde Steiri-
scher Meister.  
Beim Sparkassen Stadtlauf in 
Attnang finishte Hans-Jörg 
Bernhard in der M 60; Trix 
Wimmer siegte in der W 40 des 
Sparkasse Altarmlauf Wallsee 
und war drittschnellste Dame 
im Gesamtergebnis.  
Beim Welschlauf Halbmara-
thon von Wies nach Ehren-
hausen mit 450 Höhenmetern 
starteten Bettina Edlinger, Jür-
gen Edlinger und Birgit Hol-
linger und erreichten mit ausge-
zeichneten Zeiten das Ziel.  

Eine tolle Veranstaltung für un-
seren kleinen Verein Cool Run-
ning Hieflau war die Teilnahme 
via App am Wings for Life 
World Run. Dieser findet in 33 
Ländern weltweit zeitgleich 
statt. 12 Vereinsläufer starteten 
auf der Waag in Hieflau und 
schafften 212,9 km für die Rü-
ckenmarkforschung. Marcel 
Kern lief beim Kinderlauf in 
Wien in der Prater Hauptallee 
begleitet von jubelndem Zu-
schauerapplaus durchs Ziel.  
Beim Österreichischen ASICS 
Frauenlauf Wien mit über 
18.000 Starterinnen erreichte 
Bettina Edlinger den 7. Platz in 
der W 50 und Ingeborg Almer 
den 9. Platz in der W 70 in der 
10 km Distanz. Andrea Ko-
pitsch, Sandra und Emelie 
Kern (Emelies 1.Frauenlauf) fi-
nishten in der 5 km Distanz.  
Beim 1. Int. Steinplan Berg-
lauf 2022, Österreichische 
und Steirische Berglaufmeis-
terschaften 2022 in der Go-
bernitz auf der Steinplan über 
12,2 km wurden von unseren 

Damen und Herren hervorra-
gende Ergebnisse erzielt: 
Manfred Kern M 40 Rang 3 in 
der Österreichischen und Rang 
2 in der Steirischen Wertung,  
Günther Ertel M 35 Rang 7 in 
der Österreichischen und Rang 
5 in der Steirischen Wertung, 
Volkslauf Masters 55 Herren 
Albert Tischhart 
Rang 2 
Volkslauf Masters 60 Herren 
Bernhart Hans-Jörg Rang 1  
Am Red Bull Ring in Spielfeld 
fand der Sparkassen Buis-
nesslauf statt. Bettina Edlinger 
und Birgit Hollinger nahmen 
die Herausforderung über die 
4,3 km mit ca. 100 Hm an. Bet-
tina konnte den 8. Gesamtrang 
für sich verbuchen und Birgit 
den 23. Gesamtrang.  
Der Ankauf unserer neuen 
Vereinsdressen wurde von 
Taxi Thalhuber, Fa. ZPP, 
Raiba Leoben, Bruck und die 
Gemeinde Landl unterstützt, 
Cool Running Hieflau sagt 
dafür herzlichen DANK! 
 

Ingeborg Almer 

Ein Danke an Silvia Kröll, sowie den Mehlspeisdamen. Nach 
der Sommerpause hoffen wir wieder auf zahlreichen Besuch 
beim Kegeln und den Nachmittagen. 
 

Pensionistenverband Hieflau  
Obmann Franz Johannes Mayer 

Nach Ende der Pandemie waren unsere Nachmittage 
in Hieflau wieder gut besucht.

PENSIONISTENVERBAND
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Mit schönen Gesängen, Texten, 
Gebeten und unseren persönli-
chen Anliegen marschierten wir 
von der Pfarrkirche Hieflau 
über die Stationen Antoni-Mar-
terl – Fuhrleutkapelle – Urlau-
berkreuz - Sulzbachkapelle – 
Antoniuskapelle zur Wall-
fahrtskirche Radmer. 

Der Fitnessraum in der Alten Schule Hieflau erstrahlt dank Siegi 
Maunz und Vizebgm. Franz Johannes Mayer im neuen Glanz. 

SV HIEFLAU

Mit dem Läuten der Glocken 
und einem Ständchen der Bläser 
wurden wir dort sehr herzlich 
empfangen. Nach der Festmesse 
saßen wir im Pfarrhof gemütlich 
beim Pilgerfrühstück, das sehr 
liebevoll vorbereitet war. 
 

Ingeborg Almer

Antoni Wallfahrt in die Radmer
AUS DER PFARRE HIEFLAU

Für Informationen bezüglich der Raumbenützung ste-
hen Siegi Maunz (Tel.Nr. 0664/5148643) Vizebgm. 

Franz Johannes Mayer (Tel.Nr. 0676/9181721) 
 zur Verfügung. Weiters kann der Boulderraum täglich 

von 8 bis 20 Uhr frei benutzt werden. 

TIERISCHER EINSATZ
Erfolgreiche Hundebergung auf der Steinwand in 
Mooslandl

ERFOLGREICHE  
HUNDEBERGUNG 

Zu einem außergewöhnlichen 
Bergrettungseinsatz kam es 
kürzlich im Bereich des 
Dörflsteins und der Stein-
wand in Mooslandl. 
Durch länger anhaltendes 
Hundegebell waren einige 
Bewohner im Dörfl beunru-
higt und alarmierten die 
Bergrettung Landl, die sich 
mit 4 Kameraden auf die 
Suche machten und im un-
wegsamen Gelände schließ-
lich fündig wurden.  
 
Sie fanden einen entkräfte-
ten Hund, der sich mit seiner 
Leine bei einem Wurzelstock 
verfangen hatte und nicht 
mehr selbst befreien konnte. 
Nach einem kräftigen 
Schluck Wasser wurde der 
Hund der Polizei und seinen 
Besitzern übergeben. 

 
Bernhard Wildling, 

OstLtStv./El. BRD Landl

Von links nach rechts:  
Rainer Tramberger und 
OstLt. Mario Buder bei der 
erfolgreichen Hundebergung 
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FEUERWEHRMUSIKKAPELLE GROSSREIFLING
Neuer Obmann des FFMV Großreifling

WERNER HÖBENREICH 

�  Alter: 40+ 

�  Instrument: Trompete 

�  Im Verein seit: 1990 

�  Funktion im Verein: Obmann 

�  Lieblingsmusikstück: Oho-Polka 

�  Unliebstes Musikstück :  

    Servus, Pfiat Gott und auf Wiedersehn‘ 

�  Lieblingsoutfit: Musikuniform 

�  Lieblingstageszeit: Freitagabend 

�  Hobbys: musizieren mit anschließendem Teambuilding 

�  Eigenschaften: aufgeschlossen, lustig, hilfsbereit & engagiert 

Als langjähriges Mitglied 
übernimmt Werner Höben-
reich nun die Funktion als 
Obmann beim Freiwilligen 
Feuerwehr - Musikverein 
Großreifling.  

 
Der Trompeter war schon 
immer engagiert und half bei 
der Organisation bevorste-
hender Veranstaltungen tat-
kräftig mit. Daher war für 
viele klar, Werner würde den 
perfekten Obmann abgeben, 
auch wenn man ihn selbst 
erst davon überzeugen 

FF MOOSLANDL
Wehrversammlung mit Angelobungen

musste. Bei den Neuwahlen im 
Zuge der Jahreshauptversamm-
lung am 06.05.2022 wurde er 
schlussendlich einstimmig zum 
neuen Obmann gewählt.  
 
Wir danken ihm für die Über-
nahme dieser wichtigen Funk-
tion und wünschen ihm viel Er-
folg und unzählige lustige 
Zusammenkünfte mit seinen 
MusikkollegInnen! 
 
 

Laura Ritt  
und Leonie Duller 

Am 2. April 2022 wurde die 
Wehrversammlung mit an-
schließender Wahlversamm-
lung im Rüsthaus Moos-
landl durchgeführt. Neben 
den Ehrengästen, Bürger-

meister HFM Bernhard Moser, 
ABI Florian Weißensteiner und 
OBR Reinhold Binder konnte 
HBI Klaus Bösendorfer auf-
grund vieler Erkrankungen und 
Covid-Verdachtsfälle nur 34 

Kameraden begrüßen. 
Nach der Begrüßung und dem 
Gedenken an verstorbene Feu-
erwehrkameraden folgte der Be-
richt und Jahresrückblick inkl. 
der Vorführung eines 10-minü-
tigen Videos. Im Video wurde 
neben Einsätzen, Übungen und 
Jugendarbeit die Ankunft des 

neuen HLF 2/4000 präsentiert. 
(Das Video ist auch unter „face-
book.com/ffmooslandl“ nachzu-
sehen) Nach dem Kassabericht 
und Bericht der Beauftragten 
folgten die Beförderungen ein-
zelner Kameraden und als Hö-
hepunkt der Wehrversammlung 
die Angelobung. 

Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen allzeit eine gesunde Heimkehr von den Einsätzen! 
Nach den Grußworten der Ehrengäste folgte eine abschließende Dankesrede von HBI Klaus Bösendorfer über den scheidenden 
und leider krankheitsbedingt nicht anwesenden OBI Franz Aster und schloss die Wahlversammlung mit einem “Gut Heil!”

ANGELOBUNG: 
8 Mitglieder der Feuerwehr-
jugend Mooslandl haben im 
abgelaufenen Jahr die um-
fangreiche Grundausbildung 
abgeschlossen und konnten 
angelobt werden:  

�  FM Michael Großmann 

�  FM Julian Pichler 

�  FM Felix Golob 

� FM Manuela Mandl 

� FM Patrick Mandl 

� FM Tobias Bösendorfer 

� FM Mario Berger 

� FM Laurenz Taxacher

NEUWAHLEN 

Im Anschluss an die Wehrversammlung folgte unter Wahlleiter 
OBR Reinhold Binder die Wahlversammlung.  

HBI Klaus Bösendorfer wurde einstimmig zum Kommandanten 
wiedergewählt, HFM Ing. Andreas Aster wurde einstimmig zum 
Kommandant-Stellvertreter der FF-Mooslandl neugewählt.
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ENDLICH WIEDER BLASMUSIK
Wunschkonzert der Musikkapelle Palfau

Nach langer Konzertpause lud 
der Musikverein Palfau heuer 
wieder zum traditionellen Mut-

tertagskonzert ein, zudem Ob-
mann Ewald Lindner und Ka-
pellmeister Markus Lindner 

ein großes Publikum begrüßen 
konnten. 
Strahlende Gesichter und viel 
Applaus begleitete das dargebo-
tene Programm der Musik- 
kapelle Palfau, das heuer be-
wusst ohne Militärmärsche ge-
staltet war. 
Vollauf begeistert zeigten sich 
die Konzertbesucher über ein 
Medley der bekannten Filmmu-
sik aus König der Löwen, das 
zu einem lebensfroh sprühenden 
“circle of life Klangkörper” 

der 52 aktiven Musiker und 
Musikerinnen mutierte. 

(Nachzuhören auf youtube) 

In Sachen musikalischer 

Nachwuchs sind die Musik-
schulen Eisenerz, Eisenwur-
zen und Göstling eifrig um 

die Förderung und Ausbil-

dung junger Talente bemüht. 

 

 

Gerald Bachner,  

Musikverein Palfau

Gams und Palfau

Bestens organisiert von den 
Pensionistenverbands Obleu-
ten Karl Waschenegger, Orts-
gruppe Palfau und Berta 
Krenn, Ortsgruppe Gams un-
ternahmen 56 TeilnehmerInnen 
in Begleitung von Pater Engel-
bert Hofer die traditionelle 
Buswallfahrt nach St. Anna 
am Lavantegg im Murtal. 
 
Anna – die Begnadete 
Wallfahrtstag am 26. Juli  

Stift Admont sind 26 Pfarren 
inkorporiert, dazu zählt auch 
St. Anna am Lavantegg, das 
heurige Wallfahrtsziel. Die 
auf 1.291 Seehöhe gelegene 
Wallfahrtskirche ist Joachim 
und Anna, den Eltern Marias 
geweiht, wurde 1690–1692 er-
baut und als  Pfarre selbst 
1892 errichtet.  

Nach der feierlichen Hl. Messe, 
die von Maria und Poldi mit 
wunderschönen alten Marienlie-
dern mitgestaltet wurde, wartete 
ein gutes Mittagessen im GH 
Perschler auf die Gruppe. Pater 
Engelbert ließ es sich nicht neh-
men, eine zusätzliche „Bewe-
gungsrunde“ einzulegen. 
 
Benediktinerkloster Seckau 
"Sei gegrüßt du Hoffnung 
mein, Jesus und Maria rein" 

Danach folgte eine interes-
sante Führung durch Zeiten 
und Räume im Benediktiner-
kloster Seckau, die von der 
Gründungszeit (1140-1164) 
über die Chorherren (1165-
1782) bis zu den Benediktinern 
ab 1883 reicht.  
2014 wurde das 850-Jahr-Ju-
biläum der Kirchweihe der 

PENSIONISTENVERBÄNDE

Basilika Seckau begangen und 
2018 feierte die Diözese Graz-
Seckau ihre Gründung vor 
800 Jahren. Seckau blickt 
somit auf eine jahrhunderte-
lange bewegte Geschichte zu-
rück und zählt heute zu den  
ältesten und kostbarsten Kultur-

juwelen der Steiermark. 
Nach der Jause im GH Sei-
ger in St. Lorenzen ging´s 
wieder mit Chefchauffeur 
Helmut von Daurer Reisen 
vom Murtal auf gemütliche, 
sichere Heimfahrt ins schöne 
Enns- und Salzatal. 

AUSFLUGSHINWEISE: 
�  28. Juli 

  Wanderfahrt in die Region des Dachsteins 

�  18. August 

  Wandertag auf die Teichalm - Sommeralm 

�  12. – 15. September 

  Malerischer Gardasee 

 
Information und Anmeldungen  
bei Karl Waschenegger  
unter 0664/5142057
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PFARRE PALFAU
Firmung in Palfau

Nach langer Vorbereitungs-
zeit fand am 6.6.2022 um 10 
Uhr die Firmung für unseren 
Pfarrverband in Palfau statt. 
Bei herrlichem Wetter wurde 
unser hochwürdigster Abt 
Gerhard aus Admont von 
der Musikkapelle Palfau am 

Kirchplatz empfangen. Der Got-
tesdienst wurde musikalisch von 
unserem Chor, der Musikkapelle 
Palfau und unserem Organisten 
Fritz Buder umrahmt. Insgesamt 
haben 19 Firmlinge das Sakra-
ment der Firmung vom Firm-
spender Abt Gerhard Hafner 

empfangen. Aus unserem Pfarr-
verband wurden gefirmt: Marco 
Baumgartner, Leonie Brandl, 
Leo Hofer, Christina Jagers-
berger, Fabian Jagersberger, 
Janis Katzensteiner, Lara 
Kronsteiner, Nina Kronstei-
ner, Elisa Käfer, Max Lack-
maier, Florian Lehner, Julian 
Lehner, Eva Mühlberger, 
Marcel Nachbagauer und Ma-
ximilian Waschenegger, sowie 
aus Göstling Tobias Hirner, 
Florian Resch, Michael Tippel-
reither und aus St.Gallen  
Lisa Pirker.  
Ein großes Dankeschön an 
Sonja, Bettina und Heidi, die 

unsere Firmlinge auf diesen 
Tag so gut vorbereitet haben. 
Ein Vergelts Gott an Firmspen-
der Abt Gerhard, Pater Thomas, 
Pater Engelbert, Frater Mat-
thäus und unseren Ministranten 
und DANKE an alle, die dazu 
beigetragen haben, dass unsere 
Firmlinge so eine schöne Fir-
mung feiern durften. Im An-
schluss an den Gottesdienst war 
vom Pfarrgemeinderat Palfau 
eine Agape vorbereitet, auch 
dafür ein herzliches Danke-
schön!  Allen Firmlingen wün-
schen wir für die Zukunft alles 
Gute und möge Gottes Segen 
immer mit ihnen sein. 

Nach 2 Jahren Pause fand 
zu Fronleichnam wieder 
eine Prozession statt. Der 
Gottesdienst mit Pater Engel-
bert begann in der Kirche. 
Anschließend marschierten 
wir mit Kreuzträger, Him-
mel- und Laternenträger, 
Fahnen und Statuen zu den 4 
geschmückten Altären. Der 
erste Altar war in der Kirche, 
dann ging es weiter zur Rinn-
taverne, zum Holzknecht-
kreuz und der Abschluss fand 
beim Kriegerdenkmal statt. 

FronleichnamsfestEin herzliches Dankeschön an 
Pater Engelbert und den Minis-
tranten. Danke auch an die Mu-
sikkapelle Palfau für die musi-
kalische Umrahmung des 
Gottesdienstes und der Prozes-
sion. Herzlichen Dank an alle, 
die beim Schmücken der Kirche 
und der Altäre geholfen haben. 
Ein großes Dankeschön an alle 
Kinder und Erwachsene fürs 
Tragen von Statuen und Fahnen. 
 
 
Sonja Nachbagauer

Im Rahmen der Firmung been-
deten 3 Mädchen und 2 Bur-
schen ihren wertvollen und so 
verlässlichen Dienst der heili-
gen Messe, bei der Spendung 
mancher Sakramente und bei 
Andachten und Prozessionen. 
Ein herzliches Dankeschön er-
geht dafür an Leonie Brandl und 
Elisa Käfer für 5 Jahre, Chris-

Ministranten – bedanken
tina und Fabian Jagersberger 
für 8 Jahre und Marcel Nach-
bagauer für 9 Jahre Minis-
trantendienst in Palfau. 
Wer gerne als Ministrant 
und Ministrantin beginnen 
möchte, ist jederzeit herz-
lich willkommen, schaut 
einfach vorbei, wir freuen 
uns auf Euch!
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in Gams

Am 26. Mai 2022, Christi 
Himmelfahrt, fand in Gams 
nach guter Vorbereitung auf 
das Sakrament der heiligen 
Kommunion mit Religionsleh-
rerin Julia Stenitzer die Erst-
kommunion statt.  
Bei herrlichem Wetter wurden 
unsere 12 Erstkommunionkin-
der Stefan Frank, Jonas 
Stangl, Noel Larisch, Meiko 
Danner, Anna Lena Danner, 
Vera Schmiedberger, Amelie 
Reiter, Victoria Weissenstei-

ner, Daniel Edlinger, Mar-
tyna Schmidt, Chiara Fröschl 
und Leah Ganser von der 
Volksschule mit musikalischen 
Klängen der Musikkapelle 
Gams zur Kirche begleitet. 
Nach Einzug in das festlich ge-
schmückte Gotteshaus nahmen 
die Kinder ihre Plätze im Altar-
raum ein. Sie gestalteten den 
Festgottesdienst mit Liedern 
und Texten zum diesjährigen 
Erstkommunionsthema 
 „In einem Boot mit Jesus“

ERSTKOMMUNIONSFEST

PFARRCAFE
der Pfarre Landl

Zum ersten Mal veranstaltete 
der Pfarrgemeinderat und 
Wirtschaftsrat der Pfarre am 
Pfingstsonntag, 05.06.2022 
ein Pfarrcafe.  
Nach dem feierlichen Gottes-
dienst durften wir bei herrli-
chem Wetter alle herzlich einge-
laden, bei Kaffee und Kuchen 
die Feier auf sich wirken zu las-
sen und mit lieben Menschen zu 
plaudern. Wir freuten uns sehr 
über die vielen Gäste, die wir 
begrüßen durften.  

Der Reinerlös, den wir auf 
Basis freiwilliger Spende be-
kommen haben, wird notlei-
denden Menschen in der Stei-
ermark übergeben. 
Wir planen im Herbst wieder 
ein Pfarrcafe und freuen uns 
schon auf Ihren Besuch. 
Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die zum guten Gelingen 
der Veranstaltung beigetragen 
haben. 
 

Bettina Pfeiler  

Bei der festlich geschmück-
ten Bauernwinterkapelle 
in Lainbach wurde zu 
Christi Himmelfahrt eine 
stimmungsvolle Andacht 
mit Gebeten und Marienlie-
dern mit Pater Engelbert 
Hofer abgehalten. 
 
Im Anschluss luden Hans 
und Maria Winter vulgo 
Bauernwinter zu einer köst-
lichen Jause und zum gemüt-
lichen Zusammensitzen ein. 

MAIANDACHT
beim Bauernwinter

In seiner Predigt vermittelte 
Pater Engelbert den Erstkommu-
nikanten, dass ein Sturm aus hei-
terem Himmel oft unser Leben 
durcheinander wirbeln kann. 
Aber wenn wir bereit sind, Jesus 
Hilfe anzunehmen und ihn in 
unser Lebensboot einladen, dann 
werden wir allen Stürmen unse-
res Lebens standhalten! 
 

FRONLEICHNAMSFEST 
Das Fronleichnamsfest 
(„Fest des allerheiligsten Lei-
bes und Blutes Christi“) ist 
ein Hochfest im Kirchenjahr, 
mit dem die bleibende  Ge-
genwart Jesu Christi im Sa-
krament der Eucharistie ge-
feiert wird.  
In Gams sollte es auch dieses 
Jahr wieder eine Fronleich-
namsprozession wie früher 
geben. Alles war bestens  

organisiert, die 4 Altäre 
wunderbar geschmückt. 
Kreuze, Laternen, Fahnen 
und Baldachin mit ihren 
Trägern für die Prozession 
bereit. Doch das Wetter 
war den Gamsern nicht 
wohlgesonnen, denn 
genau zu Beginn der Fei-
erlichkeiten gab es ein Ge-
witter mit Starkregen und 
die Feier musste in der 
Kirche abgehalten wer-
den. Die Musikkapelle 
Gams gestaltete den Fest-
gottesdienst. 
 

Monika Traisch  
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PFARRE GAMS
Kapellenwanderung

5 RAST- UND KRAFT-
PLÄTZE FÜR KÖRPER 
UND SEELE 
Im Zuge der Entwicklung 
eines Landler Spazierwege-
netzes ist in Gams ein Kapel-
lenwanderweg entstanden, 
zu dessen Eröffnung Pfarrge-
meinderat und ÖTK Eisen-
wurzen, Ortsstelle Gams 
herzlich einluden. 
Viele Flur- und Kleindenk-
mäler, Kapellen, Marterl, 
Bildstöcke, Weg- und Wetter-
kreuze, Pest- und Mariensäu-
len, Gedenktafeln und Grenz-
steine besitzen eine ganz 
eigene Entstehungsge-
schichte mit Hintergrund, die 
vielfach in Vergessenheit ge-
raten sind. Sie spiegeln All-
tagsgeschichte und Volks-
frömmigkeit und erinnern an 
Ereignisse und persönliche 
Schicksale in unserer Heimat. 
Bis heute sind diese kostba-
ren Kleindenkmäler beliebte 
Treffpunkte der Bevölkerung 
voller Erinnerungen und Er-
zählungen aus alter Zeit.  
Über 70 Teilnehmer trafen 
am Kirchplatz zur rund 4 
km langen Kapellenwande-
rung ein, unterstützt von Pfer-
dekutsche Haflingerhof und 

Busshuttledienst Taxi Thalhu-
ber.  Musikalisch begleitet vom 
Chor „Singmazaum“ fand bei 
jeder der 5 Kapellen eine be-
sinnliche Andacht mit Pater 
Engelbert Hofer und eine kurze 
Vorstellung zur dokumentierten 
Geschichte und mündlichen 
Überlieferung durch Helmut 
Thalhuber statt. 
 

AUERKAPELLE 
Als erste Station wurde die 
1850 erbaute Auerkapelle an 
der Radstattstraße vorgestellt, 
die als Hauskapelle dem Hl. 
Josef geweiht früher mitten im 
Wald stand und 2012 sorgfältig 
renoviert wurde. 
 

ZILLERBAUERKAPELLE 
In unmittelbarer Nähe steht die  
Zillerbauernkapelle mit der 
Schutzmantelmadonna, die 
ihren Schutz und Schirm über 
alle, die in der Gams unterwegs 
sind, hält. Im Testament der 
1867 verstorbenen Eigentümer 
Zillerbauer wurde die Ge-
meinde Gams als neue Besitze-
rin mit der Auflage bedacht, die 
Kapelle zu erhalten. Heute  ob-
liegt die  Betreuung Christoph 
Thalhuber und Karin Rieg-
ler, zur  Renovierung 1999 

wurden viele freiwillige Ar-
beitsstunden geleistet. 

LEEBKAPELLE 
Die sogenannte Leebkapelle 
steht am Anwesen von Helmut 
und Anni Thalhuber und erin-
nert mit zwei Bildern an töd-
liche Unglücksfälle beim 
Schlitteln (1794) und beim-
Pferdefuhrwerken (1904). Na-
mensgebend für die Kapelle mit 
dem Gekreuzigten war der frü-
her ansässige Schmied Leeb 
Rudl und der Schneider Egi-
dius Reif, die Gebäude sind auf 
einer alten Ansicht zu sehen. 
Gedacht wurde besonders der 
kürzlich verstorbenen Stiegen-
wirtin Rosa Thalhuber aus 
Palfau, die mit ihren fast 100 
Jahren trotz schwerer Schick-
salsschläge immer dankbar auf 
ihr langes, erfülltes Leben 
blickte. 
 

HOLZKNECHTKAPELLE 
In kräftigem Grün erstrahlt die 
Holzknechtkapelle des Hl. 
Josef und einer Darstellung 
der Dreifaltigkeit, errichtet an 
der Stelle eines großen Holzla-
gerplatzes und ehemaligen Zu-
sammenkunft der Holzknechte. 
Hier traf man sich zur Clemen-
tifeier und zur Einsegnung ver-
storbener Holzknechte auf 
ihrem letzten Gang. Franz und 

Berta Krenn betreuen mit gro-
ßer Sorgfalt die 2016 reno-
vierte Hauskapelle, die mit 
dem Vorbesitzer Eberhard Göt-
zenbrucker verbunden bleibt. 
 

STUTZBAUERKAPELLE 
Obwohl alle Stutzbauernkreuz 
sagen, handelt es sich bei der 
Stutzbauernkapelle um die 
größte Gamser Hauskapelle 
mit Glockenturm, zugehörig 
der Familie Edlinger vulgo 
Stutzbauer.  
1844 erbaut wurden in der Ka-
pelle Ende der 1970-er Jahre bei 
einem Einbruch 2 Engelfiguren 
und die Statue des Hl. Florian 
gestohlen und schwere Schäden 
am Gebäude hinterlassen, be-
richtet Elfi Edlinger. 
Die Renovierungsarbeiten sind 
erfolgreich abgeschlossen und 
der Orginalaltar mit der Gna-
denstatue Marias, Joachim 
und Anna, der Kreuzigungs-
gruppe mit Maria und Johan-
nes, Erzengel Raffael, 
Schmerzensmann, Hl. Leon-
hard und Antonius von Padua, 
Patron der Schlampigen, um 
Verlorenes wiederzufinden be-
zaubern in schlichter Schönheit. 
Nach der Abschlussandacht in 
der Pfarrkirche St. Josef 
luden die Veranstalter zur 
Agape am Ende einer gelunge-
nen Veranstaltung. 
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KIRCHENFÜHRERTAG 2022
Einmal im Jahr findet der Stei-
rische Kirchenführertag statt. 
Diese eintägige Veranstaltung 
gilt als Treffpunkt  der steiri-
schen KunstWerkKirche-Fa-
milie und dient der Weiterbil-
dung genauso wie dem 
Zusammenhalt und Meinungs-
austausch aller bisherigen rund 
250 KWK-Absolventinnen 
und Absolventen.  Die Ge-
samtorganisation obliegt  
Mag. Heimo Kaindl (Diöze-
sanmuseum Graz) und Dr. Ger-
traud Schaller-Pressler (Kir-
chen Kultur Graz).  
Treffpunkt für  83 steirische 
KirchenführerInnen Kunst-

WerkKirche war heuer Stanz 
im Mürztal.  
Die herzliche Gastfreund-
schaft der Stanzer konnten 
auch die aus dem Seelsor-
geraum Eisenwurzen weit 
angereisten Kirchenführer-
Innen Franz Liess (Josefi-
kirche Gams und Pfarr- 
und Wallfahrtskirche Hl. 
Barbara in Wildalpen),   
Mag. Veronika Frank 
(Bartholomäuskirche in 
Landl und Nikolauskirche 
Großreifling), sowie  San-
dra Zwanz  für die Pfarr-
kirche St. Oswaldi in Ei-
senerz genießen. 

MV ALMRAUSCH LANDL
Musikkapelle Almrausch

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Musikvereins 
Almrausch Landl fanden Neuwahlen statt: 

�  Obmann Franz Ebner 

    Obmann-Stellvertreter Markus Röck 

�  Schriftführer Lisa Brandstätter 

     Schriftführer-Stellvertreter Alexandra Müllner 

�  Kassier Herbert Frummel 

    Kassier-Stellvertreter Bernhard Brandstätter 

�  Kapellmeister Johann Mulzheim 

     Kapellmeister-Stellvertreter Ernst Röck 

�  Jugendreferent Stefan Stangl 

�  Jugendreferent Sabrina Stangl 

�  EDV-Referent Selina Frummel 

     EDV-Referent-Stellvertreter Andreas Bachler 

�  Notenwart Ernst Röck 

�  Instrumentenwart Ernst Röck 

�  Trachtenwart Joanna Berger 

�  Beiräte: 

     Stabführer Ernst Röck und Stabführer Franz Ebner  

�  Marketenderinnen: 

    Andrea Berger, Selina Frummel, Sarah Pichler  
    und Cornelia Zwanz 

Wir wünschen allen gewählten Vorstandsmitgliedern viel Freude 
und Erfolg für die herausfordernden Aufgaben der Zukunft!

Die Anforderungen und Ein-
sätze der Bergrettung Landl 
sind in den letzten Jahren 
immer umfangreicher ge-
worden. Das Einsatzfahr-
zeug der Bergrettung 
Landl wurde vom Folien-
werk Spanner beschriftet 
und wird bei kommenden 
Einsätzen eingesetzt. 

BERGRETTUNGSDIENST ORTSSTELLE LANDL
Neues Einsatzfahrzeug

KirchenführerInnen aus Landl und Gams
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ERHOLSAME URLAUBSTA-
GE BEIM MOOSWIRT 
Die Seniorenurlaubsaktion 
des Landes Steiermark er-
freut sich heuer nach den 

Wer mit dem Boot die Salza 
hinunterfährt und wieder zur 
Einstiegstelle zurück 
möchte, der kann auch 
heuer wieder das Bootstaxi 
in Anspruch nehmen.  
14 Haltestellen entlang der 
Salza von Landl – Großreif-

SICHERHEIT AM WASSER
Fortbildung des Steirischen Raftingverbandes auf der Salza

Ende April bis Anfang Mai 
fand der 15. IRF (Interna-
tional Rafting Federation) 

SALZALINE BOOTSTAXI
Umweltfreundliches Transportangebot für Individualgäste startet wieder

ling bis Wildalpen -Salzatal-
hof ermöglichen einen beque-
men Zustieg und Rücktrans-
port zum gewünschten 
Ausgangspunkt. 
Im Kleinbus Thalhuber mit 
Bootsanhänger finden 8 Per-
sonen samt Booten Platz, der 

aktuelle Fahrplan ist bei allen 
gekennzeichneten Haltestellen 
einsehbar.  
Diese umweltschonende und Co 
2 sparende Transportmöglich-
keit im Kleinbus ist nicht nur 
kostengünstig und bequem, sie 
erspart den Sportlern jede 

Menge Stress und Hektik bei 
ihrem Wassererlebnis. 
Das Bootstaxi hilft mit, das 
Verkehrsaufkommen v.a. an 
Wochenenden zu reduzieren 
und für mehr Sicherheit auf der 
stark frequentierten Salzatal-
straße zu sorgen.  

Raftguidekurs des Steirischen 

Raftingverbandes statt. Am 

Basiscamp Moarhof in Palfau 

bei Gudrun und Klaus Lack-

maier waren beste Vorausset-

zungen für den anspruchsvol-

SENIORENURLAUBSAKTION
des Landes Steiermark

letzten schwierigen Coronajah-
ren wieder großer Beliebtheit. 
Dabei haben ältere, v.a. ein-
kommensschwache Mitmen-
schen die Möglichkeit zu 

einem achttägigen gratis Ur-
laub in ausgewählten steiri-
schen Gasthöfen. 
Traditionell wählen viele süd-
ost- und weststeirische Senio-
ren die Obersteiermark als Ur-
laubsort. Einige Teilnehmer 
aus der Region Fürstenfeld 
genossen im Landhotel Moos-
wirt in Mooslandl schon öf-
ters einen wohlverdienten 
Aufenthalt.  

„Bei eich ist´s so schön, eure 
Berge und die Landschaft, 
der Badesee und die  Spazier-
wege, das gute Essen - da 

fühlen wir uns wohl“,  lautet 
die einhellige Meinung. 
Die Wirtsleute Liesi und 
Franz Gössweiner organisieren 
kleine Ausflüge, es wird viel 
miteinander gesungen, gelacht 
und gebetet.  
Da ist es gar nicht verwunder-
lich, dass einige Senioren heuer 
bereits zum 10. Mal in Moos-
landl zu Gast sein durften. 
Besonders die 90-jährige 
Erna Bauer freute sich über 
den Blumengruß und eine Er-
innerungsurkunde, die von der 
Gemeinde Landl überreicht 
wurde und meinte: „Wenn ich 
gesund bleibe, komme ich si-
cher wieder!“ 

len Ausbildungskurs gegeben. 
23 KursteilnehmerInnen aus 
Österreich, Deutschland, den 
USA, Kanada, Tschechien und 
Ungarn absolvierten unfallfrei 
60 Stunden Ausbildung am 
Fluss und 20 Stunden Theorie 
im Lehrsaal bzw. Trockentrai-
ning. Trotz des typischen April-
wetters und herausfordernder 
Kurseinheiten konnten alle 
ihre Zertifikate erfolgreich ent-
gegennehmen. 
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FC LANDL SPIELT GROSS AUF
3. Platz in der Gebietsliga Ennstal

Nach einer guten Vorberei-
tung für das Frühjahr 2022 
begann für unsere Mann-
schaft eine sensationelle Früh-
jahrsmeisterschaft. 
Wir gewannen 8 Spiele, erziel-
ten ein Remi und mit nur 2 
Niederlagen wurden wir zur 
besten Auswärtsmannschaft 
der Gebietsliga Ennstal mit 
26 Punkten! 
Insgesamt belegten wir in der 
Tabelle mit 44 Punkten den her-
vorragenden 3. Platz, als bester 
Torschütze erzielte Jonas 
Rodlauer 18 Treffer! 

Wir gratulieren der gesamten 
Mannschaft mit dem tollen Trai-
nerteam Othmar Stöcklmeier, 
Jürgen Ganser, Werner 
Schwingsakl und Tormanntrai-
ner Helmut Beinhakl! 
Auch unseren vielen Helfern in 
Kantine, an der Kassa, Teambe-
treuer, Grillmeister und Platz-
sprecher sei herzlich gedankt.  
Ohne die große Begeisterung 
unserer treuen Fans sind wir 
nichts – DANKE!   
Besonders Dank gilt den uner-
müdlich werkenden Platz-
warten Toni Auer und Reini 

Lindner für die Rasenpflege 
am Fußballfeld, sowie die um-
sichtige Wartung der  gesam-
ten Sportanlage Hammerboden 
in Großreifling . 
Für den Herbst 2022 bleibt die 
Mannschaft des FC Landl un-
verändert und wir ersuchen alle 
Funktionäre und Sponsoren 
auch weiterhin um ihre großzü-
gige Unterstützung. 
Gratulation zu einer super Sai-
son gebührt auch unserer U 
13 Mannschaft, die ebenfalls 
den großartigen 3.Platz errei-
chen konnten! 

Der Frauenfußball hält Ein-
zug und für den Spielbetrieb 
im Herbst 2022 formiert sich 
eine Damenmannschaft des 
FC Landl. 
Sportbegeisterte Mädels 
mögen sich bei Klaus Klapf 
unter 0664/6171867 melden. 
 
Allen eine schöne, erhol-
same Urlaubszeit und bis 
bald am Fußballplatz! 
 
 
Euer Pepi Taschner,  
Obmann FC Landl

LANDSCHAFT ERZÄHLT GESCHICHTE(N)

Ein wahres Volksfest fand vor 
40 Jahren am 11. Dezember 
1972 entlang der Kronprinz-
Rudolf-Bahn von Kleinreif-
ling–Landl/Hieflau statt, als 
die neuelektrifizierte Strecke 
unter Beisein vom damaligen 
Verkehrsminister Erwin Früh-
bauer eröffnet wurde. 

„ES GIBT KEINE UMWELT-
FREUNDLICHERE VER-
KEHRSFORM ALS DEN ELEK-
TRISCHEN BETRIEB AUF 
DER SCHIENE“ 
 
Große wirtschaftliche und frem-
denverkehrswirtschaftliche Er-
wartungen der Ennstaler Ge-
meinden waren mit der abge-
schlossenen Elektrifizierung des 
Verkehrsträgers Bahn verbunden.  
Abschließend dankte Ver-
kehrsminister Frühbauer allen 

Eisenbahnern, Arbeitern und In-
genieuren der am Bau beteiligen 
Firmen für die erfolgreiche Be-
wältigung der vielen Probleme 
bei der Elektrifizierung dieser 
tunnelreichen und mit manch an-
deren Erschwernissen behafteten 
Strecke. 
Der Sonderzug mit den Fest-
gästen wurde in allen „auf Hoch-
glanz herausgeputzten“ Bahn-
hofsstationen herzlich begrüßt 
und fand am Bahnhof Hieflau 
seinen würdigen Abschluß. 

Die Elektrifizierung der  Eisenbahnstrecke Kleinreifling - Hieflau

Mit einem Festakt in Klein-
reifling und Begrüßungs-
feiern in den Bahnhöfen 
Schönau an der Enns, Wei-
ßenbach-St.Gallen, Groß-
reifling, Landl und Hieflau 
wurde das Ende der 
Dampftraktion gefeiert.
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Korbflechten hat lange Tra-
dition und wurde früher auf 
den Bauernhöfen von einer 
Generation an die nächste 
weitergegeben. Heute be-
herrschen nur mehr wenige 
das Handwerk und Wissen 
über Flechtmaterialien, Werk-
zeug, Grundtechnik und den 
Aufbau vom Boden bis zum 
fertigen Werkstück Korb. 
Nach zweitägiger Arbeit sind 

NEUES MUSEUMSTRANSPA-
RENT UND NEUE FAHNEN 
Durch die Anbringung eines 
neuen Transparents am Kasten-
gebäude und neuen Museums-
fahnen als weitum gut sichtba-
res Zeichen kann auch der 
Durchreisende gute Rück-
schlüsse auf die aktuelle Nut-
zung des ehemaligen Getrei-
despeichers der Innerberger 
Hauptgewerkschaft ziehen.  
Die Ausstellung im Forstmu-
seum Silvanum zeigt die Ent-
wicklung der Forstgeschichte 
und Waldwirtschaft im Ar-
beits- und Lebensraum Wald. 
Ausgehend von der intensiven 
Kohlholzwirtschaft für die 
Holzkohlenerzeugung und 
den Bringungstechniken am 
Land- und Wasserweg spannt 

sich der Bogen bis zu aktuel-
len Waldprogrammen im 
Natur- und Geopark Steiri-
sche Eisenwurzen und 
Schutzmaßnahmen im Natio-
nalpark Gesäuse und Wild-
nisgebiet Dürrenstein.  
Ein großes Dankeschön an die 
Fa. Sulzbacher für die „Auf-
stiegshilfe“, HOAMAT Groß-
reifling und allen Helferleins 
bei der Montage! 

TAG DER OFFENEN TÜR

NEUES LASERSCHIESSKINO ERÖFFNET 
Das Vereinslokal der Hieflauer Sportschützen im Dachgeschoß 
der Alten Schule Hieflau  ist seit kurzem  um eine Attraktion rei-
cher. Auf Initiative des Sportschützenvereins wurde ein neues La-
serschießkino mit Lasergewehr und  Laserpistole ausgestattet und 
verschiedenen Zielprogrammen, wie Bälle, Enten, Tauben, Dosen 
und Sterne eingerichtet. 
Als Sponsoren für die rund 5.000 EUR teure, von Vereinsmitglie-
dern vorfinanzierte Anlage konnten Wüstenrot, Steyr Sport, ZPP 
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dank der langjährigen Erfahrung 
und einem großen Fachwissen 
von Kursleiterin Doris Faucon 
Weißenbacher nach alter Tradi-
tion wundervolle Körbe aus 
Korbweiden entstanden. 
„Entspannend und meditativ ist 
das Korbflechten auch“, meinte 
ein Kursteilnehmer begeistert – 
und stolz waren alle Teilnehme-
rIinnen auf ihre ersten selbstge-
machten Körbe. 

AUS DEM FORSTMUSEUM SILVANUM

im Sportschützenverein Hieflau
Dentist Eisenerz, Bäckerei 
Schwarzlmüller, Stift Ad-
mont, Autohaus Winter, 
Raika Admont, Fa. Tallafuß, 
Dachverband ASVÖ und die 
Gemeinde Landl als Partner 
gewonnen werden. 
Bürgermeister Bernhard 
Moser und Vizebgm.  Franz 
Johannes Mayer übernahmen 
gerne die Eröffnung und beide 
bewiesen am Schießstand große 
Zielsicherheit. 
Oberschützenmeister Gerhard 
Riedl und sein Schützenteam 
hoffen auf reges Interesse in der 
Bevölkerung, bei Urlaubern und 
Feriengästen, die mit einem  Ta-
geseintritt von 20,00 die moderne 

VERANSTALTUNGSHINWEIS 
24.09.2022 Museumsfest mit Frühschoppen und Kulinarik, 
Verkaufsausstellung der Gesäusepartner, klimafitter Baumbasar 
und buntem Veranstaltungsprogramm für jung und alt 

Raumschießanlage mit 6 digita-
len Schießständen und das  neue 
Laserschießkino nützen können. 
Anfragen bez. Öffnungszeiten 
und Benutzung sind bei Gerhard 
Riedl unter 0676/3507110  
und Anton Polzer unter 
0664/2460684 möglich. 
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Kürzlich fand auf der Asphalt-
bahn in Hieflau endlich wie-
der das Gaudi Hobby Stocktur-
nier des Eisschützenvereines 
Hieflau statt. Bei herrlichem 
Wetter gingen 11 Mannschaf-
ten an den Start. Die Mann-
schaften wurden von Mario 

Streicher und seinem Team 
bestens mit Speisen versorgt. 
FFW1 siegte vor FFW3 und 
Autohaus Lumplecker, die 
weiteren Plätze belegten die 
Teams Xeishittn, Cash 1, Cool 
Running, GH International, 
Bagger Harry´s Team FFW2, 

SPÖ und Lenis Hofladen. 
Beim Turnier für Vereinsmann-
schaften nahmen 10 Mann-
schaften teil, es siegte ESV Ei-
senerz vor Kaiserschild 
Eisenerz und Eisschützenver-
ein Hieflau. 

Auf Initiative von Kulturlan-
desrat Christopher Drexler 
wurde im Herbst 2021 der Pro-
zess zur Kulturstrategie 2030 
eingeleitet: Heidrun Primas 
(ehemals Leiterin des Forum 
Stadtpark) und Werner 
Schrempf (Intendant des Festi-
vals La Strada) sind seither als 
externe BeraterInnen in den 
sieben steirischen Großregio-
nen und Graz mit sehr vielen 
ExpertInnen aus dem Kultur-
feld in Austausch getreten, um 
gemeinsam die Bedürfnisse 
und die zukünftigen kulturellen 
Entwicklungen sowie Poten-
tiale zu diskutieren.  
Treffpunkt für Kulturarbeite-
rInnen aus dem Bezirk Liezen 
war das Öblarner Haus für Alle. 
Diskussionsrunden an 5 The-

mentischen trafen sich zum 
spannenden Austausch der Be-
reiche regionales Profil, koope-
rativ-operative Strukturen, be-
reichs- und ressortübergreifende 
Möglichkeiten der Zusam-
menarbeit, Innovation durch 
sparten- und generationsüber-
greifendes Arbeiten und visio-
näre Ausblicke.  
Nach einem Impulsreferat von 
Elisabeth Schweeger, künstle-
rische Geschäftsführerin der 
Kulturhauptstadt Bad Ischl - 
Salzkammergut 2024 und 
einem künstlerischen Porträt der 
Region, gestaltet von Chris-
toph SzalayIn wurden in An-
wesenheit von Kulturlandesrat 
Christopher Drexler und Um-
weltlandesrätin Ursula Lack-
ner die Ergebnisse dieser in-

nen und -lehrer im Bereich 
des Kreativen.  
Als neue Idee wurde der 
„Kultur-Mittwoch“ vorge-
schlagen. Ein Tag in der 
Woche, der Mittwoch, solle 
in Schulen als Kultur-
schwerpunkt-Tag einge-
führt werden und in jedem 
einzelnen Unterrichtsfach 
miteinfließen. Mit Kultur-
handwerkerInnen oder 
KünstlerInnen und Künstler, 
die ihren Beruf in der Schule 
vorstellen, wird das Interesse 
von Kindern und Jugendli-
chen früh geweckt.  
 
Alle waren sich einig, dass 
ohne Standbein Kultur Po-
litik, Soziales und Wirt-
schaft in arge Schräg- 
lage geraten. 
Sehr spät klang der Abend 
nach dem Lichtermeer in 
Gedenken an alle Kriegs-
opfer bei Musik, Brot und 
Wein und vielen guten Ge-
sprächen aus.  

tensiven Diskussionen sehr 
launig einem interessierten 
Publikum präsentiert: 
Ein fröhliches Wunschkonzert 
an Ideen und Initiativen, wie 
ein Kulturbüro samt Kulturküm-
merer/kümmerin, das Vereinfa-
chen von Förderstrukturen, faire 
Bezahlung und Wertschätzung 
von Kulturarbeit und Ehrenamt, 
die Bespielung und Neunutzung 
von leerstehenden Gebäuden, 
ein Kulturbericht als Leistungs-
schau der Region oder die Ver-
netzung der Kulturschaffenden 
und Künstlerinnen und Künstler 
untereinander war zu hören.  
 
Dem Themenkomplex Jugend 
und Bildung wurde ein beson-
ders starker Fokus gewidmet. 
Man sprach über die Aufwer-
tung von Musikschulen, die 
Einrichtung einer Art Kultur-
schule, die viele verschiedene 
Künste – wie auch Theater – 
umfassen solle oder etwa die 
weitere Stärkung der Kompe-
tenzen der Pflichtschullehrerin-

GÄSTEEHRUNG AM KORNBRANNTGUT

VOM ZWISCHENSTOPP ZUM 
30-ER JUBILÄUM 
 
Anfang der 1990-er Jahre waren 
zwei Familien auf der Heim-
reise von Ungarn nach Thürin-

gen. Auf der Suche nach einem 
Quartier für eine Nacht wurden 
sie im ehemaligen Almgasthof 
auf der Halser in Hieflau 
freundlich aufgenommen. 
Der kurze Aufenthalt gefiel 
allen und seit damals sind Birgit 
und Günter Lungershausen 
aus Nordhausen in den letzten 
30 Jahren immer wieder ge-
kommen und zu echten Stamm-
gästen in Hieflau geworden. 

Viele schöne Wander- und Berg-
touren im Gesäuse wurden in 
den Jahren unternommen, lockt 
doch der Panoramablick vom 
Zimmer zum Tamischbach-
turm und ins Gesäuse. 
Unvergessen blieb eine abenteu-
erliche Wanderung mit leichtem 
Schuhwerk über den Wasserfall-
weg zur Hesshütte, die zum 
Glück gut verlief. 
Gesäusepartnerbetrieb Mar-

auf der Halser

git Lödl vom Kornbrannt-
gut erinnert sich an viele ge-
meinsam gemütlich ver-
brachten Stunden mit ihren 
treuen Stammgästen – die 
mit dem Besuch der Enkel-
generation erfolgreich fort-
gesetzt wird.     
Als Zeichen der Wertschät-
zung überreichte Mag. Vero-
nika Frank für die Gemeinde 
Landl eine Ehrenurkunde 
und ein gut gefülltes regio-
nales KostBarKörberl aus 
der Hoamat. 

GAUDI HOBBY STOCKTURNIER

KULTUR.LAND.STEIERMARK.
Konferenz zur Kulturstrategie 2030 in der Region Liezen
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WISSENSTEST IN ÖBLARN  
30 Mitglieder der Feuer-
wehrjugend des Abschnittes 
Palfau traten Anfang April 
zum Wissenstest und Wis-
senstestspiel in Rottenmann 
an und konnten das Abzei-
chen mit Bravour meistern. 
Wir dürfen recht herzlich 
gratulieren!

FLORIANITAG 
Am Dienstag, den 3. Mai feierte die Feuerwehr Palfau ihren Schutz-
patron mit der hl. Messe in der Pfarrkirche Palfau, wobei die Hl. 
Florian-Statue und die Fahne ausgetragen wurden.  
Danke an Pater Engelbert für die feierliche Gestaltung der Messe 
bei 24 anwesenden Feuerwehrkameraden und 9 Jugendfeuer-
wehrmitgliedern. 
 
"Es brennt, o heiliger Florian, heut' allerorts und Enden.  
Du aber bist der rechte Mann, solch Unglück abzuwenden.  
In Häusern und in Herzen entzünde schnell und himmelshell 
 Des Friedens heil'ge Kerzen!" 

EINSATZ AN DER SALZA 
Am 4. Juni um 16:32 Uhr wurde 

die FF Palfau zu einer Menschen-

rettung im Bereich Wasserloch 

alarmiert. Beim Eintreffen stelle 

man fest, dass sich an der Salza 

JUGENDBEWERB IN ROTTENMANN 
Mit 25 Jungs und Mädels vom Feuerwehrabschnitt Palfau nahmen am 
Jugendbewerb und Bewerbsspiel in Rottenmann teil. 
Mit einer Gruppe im Bewerb und 7 Teams beim Bewerbsspiel konnten 
jeweils in Bronze und Silber tolle Leistungen erbracht werden.  
Wir gratulieren recht herzlich der Gruppe „Abschnitt Palfau Team 
4“ mit Felix Danner und Florian Thaller, die sich im Bewerbsspiel 
Silber den zweiten Platz sichern konnten.

BEREICHSBEWERB IN WÖRSCHACH 
Erneut hieß es für die Am 18. Juni fand in Wörschach der zweite 
Bewerb des Bezirkes Liezen statt. Mit den sensationellen 8. Platz 
war es schließlich die Generalprobe für den Landesfeuerwehrbe-
werb am 25. Juni in Bad Gleichenberg bei dem die neuen Anwärter 
ihr bronzenes Bewerbsabzeichen erhalten. 
 
Bericht LM d.V. Dominik Ganser – FF Palfau 

FEUERWEHRSENIORENAUSFLUG 
Der Ausflug unserer Feuerwehrsenioren des Abschnittes Palfau 
führte heuer u.a. zur Besichtigung des neuen Bereichsfeuerwehr-
verbandes in Liezen. 

BEREICHSBEWERB IN MITTERBERG 
Mit gleich zwei Bewerbsgruppen machte sich die FF Palfau am 28. 
Mai auf den Weg nach Mitterberg. 
Für die neue Gruppe Palfau 2 war es nach ca. 3 Monaten Vorberei-
tung der erste Bewerb überhaupt. 
Für die alt bewährte Gruppe Palfau 1 gelang trotz zweijähriger 
Pause ein Spitzenergebnis. Nach einer tollen Zeit im ersten Lauf 
konnte man sich für den Parallelbewerb qualifizieren und erreichte 
den hervorragenden der 2. Platz! 
Gruppe Palfau 2 schaffte es in deren ersten Bewerb trotz her-
vorragender Zeit nicht in die Pokalränge. Wir sind stolz auch 
unsere Mannschaften!

FREIWILLIGE FEUERWEHR PALFAU

eine Person leicht an der Hand 
verletzt hatte und somit selbst-
ständig unter Begleitung der FF 
und dem Roten Kreuz den 
Bootsausstieg „Wasserloch“ hi-
naufgehen konnte. Der mitalar-
mierte Rettungshubschrauber 
C17 musste eingewiesen und die 
Straße kurzzeitig gesperrt wer-
den. Die verletzte Person wurde 
schließlich mit der Rettung ins 
Krankenhaus gebracht. Nach 
rund einer Stunde konnte die FF 
Palfau die Einsatzbereitschaft 
wiederherstellen.
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Bestens versorgt mit dem legen-
dären Bordfrühstück aus der 
Konditorei Stockhammer und 
hopfiger Verpflegung durch Fors-
tauers Xeisbier und Veitlbauers 
Obstsäften machten sich 30 Ge-
säusepartner mit Wagnerreisen 
Admont  auf ins Ländle,  mit 
2601 km² kleiner als der Heimat-
bezirk Liezen.  
Ein erster Höhepunkt der An-
reise war  Landsberg am Lech 
mit Altstadtbummel und einer 
Zeitreise durch Mittelalter, Ro-
koko bis hin zur Neuzeit und Mit-
tagessen im Hexenturm. 
Weiter geht die Fahrt nach Mel-
lau, wo im Nazeshus (dem Ignaz 
sein Haus) und Hotel Adler 
Quartier bezogen wurde.  
 
„UMGANG MELLAU“ 
 Donnerstag lud Bürgermeister 
Tobias Bischofberger zum ge-
meinsamen Architektur- Spa-
ziergang durch den Ort ein – wo 
von den Teilnehmern viele neue, 
spannende Eindrücke über die 
drei Lebenssäulen Tourismus, 
Landwirtschaft, Handwerk und 
das Mobilitätskonzept gewon-
nen werden konnten.  
 
WERKRAUM BREGENZER-
WALD 
 2008 erhielt der renommierte 
Schweizer Architekt Peter 
Zumthor den direkten Auftrag 
zum Entwurf eines Hauses, des-
sen visionärer Entwurf auf zwei 

Grundgedanken beruht. Einer-
seits symbolisiert das sehr spe-
zielle Gebäude die regionale 
Handwerkskunst, andererseits 
dient es als Ausstellungs- und 
Versammlungsort und schafft 
somit eine Verbindung zwischen 
globalen und regionalen Aspek-
ten. Es ist Schaufenster und Vi-
trine für Vergangenes, Neues 
und Gegenwärtiges.  
 
SCHNAPS VA DIE SUBIRA 
HÜFT GEGN ALLE VIRA 
Hochgeistiges erwartete die 
Geäusepartner in der Bergbren-
nerei Löwen in Au. Kräuter, 
Wurzeln, Samen und Blüten 
sind die Rohstoffe, aus denen 
Schnäpse, Brände, Liköre mit 
viel altem Wissen, Erfahrung 
und moderner Brennkunst her-
gestellt werden – und bereitwil-
lig verkostet wurden! 
 
KÄSEKULTUR MIT SILO-
FREIER MILCH  
Der größte Käsekeller und zu-
gleich größtes Bergkäse -Reife-
zentrum Europas befindet sich in 
Lingenau in der KäseStrasse 
Bregenzerwald, einem Zusam-
menschluss von LandwirtIinnen 
und Alpen, SennerInnen und Kä-
semacherInnen, KäseWirten und 
Gasthäusern, Museen und Bah-
nen, Tourismusbetrieben und Part-
nern aus Handwerk und Handel. 
180 Partner arbeiten im Netz-
werk KäseStrasse an der Pflege 

und Erhaltung von Genuss und re-
gionaler Kultur, man schmeckts 
bei jedem Bissen! Kein Wunder 
also, dass bei so viel intensiven 
kulinarischen Erfahrungen und   
Eindrücken, regem Meinungsaus-
tausch und frischen Impulsen 
manchen aus dem Gesäusepart-

TOURISMUSVERBAND GESÄUSE
Partnerexkursion in den Bregenzerwald

ner Netzwerk der Abschied 
besonders schwer fiel. Viel Ap-
plaus gab es für Marco Schie-
fer und Edeltraud Platzer, 
die mit der Programmzusam-
menstellung das richtige 
Händchen für eine gute Mi-
schung bewiesen! 
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NATUR- UND GEOPARK EISENWURZEN

THEMENWEG „KLIMAFITTER 
WALD“ FEIERLICH ERÖFFNET 
 
Die KLAR! Natur- und Geopark 
Steirische Eisenwurzen ist um 
einen Themenweg reicher. Am 
21.04.2022 wurde der Themen-
weg „Klimafitter Wald“ entlang 
der Salza auf dem Gemeindege-
biet Landl/Gams feierlich eröff-
net. Die insgesamt sechs Statio-

nen laden den Gasteiger Rund-
wanderweg mit Informationen 
rund um das Thema Klimafitter 
Wald auf und tragen zur Bewusst-
seinsbildung bei. Zur Eröffnung 
kamen insgesamt 25 BesucherIn-
nen von Jung bis Alt und ließen 
sich zum Thema „Klimafitter 
Wald“ von Anna-Maria Walli, 
Bundesforschungszentrum für 
Wald informieren. 

Der Natur- und Geopark Steiri-
sche Eisenwurzen ist an das 
Bundesforschungszentrum für 
Wald herangetreten, um das 
Thema „Klimafitter Wald“ in 
der Region zu thematisieren. 
Mit der Familie Göschl wurde 
gleich Waldbesitzer gefunden, die 
ihren Wald entlang der Salza für 
die sechs Stationen zur Verfügung 
stellten. Entlang der malerischen, 
türkisgrünen Salza und unter 
hohen Eiben werden nun die 
Schutzfunktion, der Lebensraum 
und die Klimafunktion des Wal-
des thematisiert. Davon konnten 
sich am 21.04.2022 auch 25 Be-
sucher*innen überzeugen. Die 
KLAR! Natur- und Geopark Stei-
rische Eisenwurzen lud zur feier-
lichen Eröffnung ein und organi-
sierte eine interaktive Wanderung 
mit Präsentation der einzelnen 

Stationen. Zum Abschluss der 
Wanderung sorgte eine Natur-
parkjause für das leibliche 
Wohl. Der Vizebürgermeister 
Franz Johannes Mayer, Ge-
meinde Landl und Bürger-
meister Hannes Andrä, Nach-
bargemeinde Altenmarkt bei 
St. Gallen sind sich einig, 
„dass die sechs Stationen 
einen wertvollen Beitrag zur 
forstlichen Wissensvermitt-
lung und zur Bewusstseinsbil-
dung rund um das Thema Kli-
mawandel leisten werden.“   
Mehr Informationen zum 
www.netgen.or.at/track/hie-
flau zu finden.  
Dieses Projekt wird aus Mit-
teln des Klima- und Energie-
fonds gefördert und im Rah-
men des Programms „KLAR! 
- Klimawandel-Anpassungs-
modellregion“ durchgeführt. 

KLAR! Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen 
lud zum Waldspaziergang ein

KLAR! STARTSCHUSS 
KLAR! Natur- und Geopark 
Steirische Eisenwurzen kann 
nun offiziell loslegen 
Was ist in den nächsten zwei 
Jahren geplant? 
Am 31.01.2022 wurde an den 
Klima- und Energiefonds ein 
153-seitiges Anpassungskon-
zept mit insgesamt elf Anpas-
sungsmaßnahmen zu verschie-
denen Handlungsfeldern 
eingereicht, welches nun von 
einer mehrköpfigen Jury ge-
nehmigt wurde. Die KLAR! 
Natur- und Geopark Steirische 
Eisenwurzen hat nun die finale 
Förderzusage erhalten und 
kann nun offiziell die Maßnah-
men umsetzen. 
Die KLAR! Natur- und Geo-
park Steirische Eisenwurzen ist 
nun eine von 74 Anpassungsre-
gionen in Österreich. Das 
KLAR! Programm setzt Maß-
nahmen, um die unvermeidba-
ren Folgen des Klimawandels 
zu bewältigen. Dabei sollen die 
Risiken und Chancen gleicher-
maßen betrachtet werden. Das 
genehmigte Anpassungskon-
zept beinhaltet neben elf Anpas-

sungsmaßnahmen, die auf Klima-
kennzahlen von der Zentralan-
stalt für Meteorologie und Geo-
dynamik (ZAMG) basieren. 
Diese Klimadaten informieren 
über die künftigen Auswirkungen 
des Klimawandels.   
Auch den drei Bürgermeistern 
und der Bürgermeisterin der 
Gemeinden Altenmarkt bei St. 
Gallen, Landl, St. Gallen und 
Wildalpen ist es ein Anliegen, 
sich der Klimawandelthematik 
anzunehmen und mit dem 
KLAR! Programm einen wich-
tigen Schritt in Richtung Kli-
mawandelanpassung zu gehen. 
In den nächsten zwei Jahren kon-
zentriert sich die KLAR! auf die 
Themenfelder Wald- und Forst-
wirtschaft, Naturgefahren, Land-
wirtschaft, Tourismus und Mobi-
lität. Die Maßnahmen reichen 
von einem „Klimafitten Baumba-
sar“ der am 24.09.2022 im Forst-
museum Silvanum, Großreifling 
stattfinden wird, zu klimafitten 
Schaugärten, wo Trocken- und 
Hitzeresistente Feldfrüchte ange-
baut werden, bis zu bewusst-
seinsbildende Maßnahmen, wie 
z.B. mit dem Naturparkforum 

„Was ist los mit unserem Klima?, 
am 06.10.2022. Des Weiteren 
wird es u.a. noch verschiedene 
Exkursionen z.B. in das Wildnis-
gebiet Dürnstein-Lassingtal 
sowie zum Wassererlebnis 
Öblarn in die KLAR! Zukunfts-
region Ennstal geben. Mehr In-
formationen zur KLAR! 
Natur- und Geopark Steirische 

Eisenwurzen sind unter 
www.eisenwurzen.com/klar/ 
zu finden.      
 
Dieses Projekt wird aus Mit-
teln des Klima- und Energie-
fonds gefördert und im Rah-
men des Programms „KLAR! 
- Klimawandel-Anpassungs-
modellregion“ durchgeführt. 
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LAND & LEUTE IN HIEFLAU

ERÖFFNUNG SONDER-
AUSSTELLUNG KÖHLER-
ZENTRUM HIEFLAU – 20 
JAHRE GEOPARK STEIRI-
SCHE EISENWURZEN 
 
Am 19.5.2022 konnte von der 
Gemeinde Landl, Natur- und 
Geopark Steirische Eisenwur-
zen sowie Nationalpark Ge-
säuse im Beisein vor zahlrei-
chem Publikum eine neue 
Sonderausstellung im Köhler-
zentrum Hieflau eröffnet wer-
den. Diese Sonderausstellung 
mit 16 Aufnahmen soll auf 
eine Zeitreise in die Vergan-

genheit und auch ein bisschen in 
die Zukunft mitnehmen. Die Bil-
der zeigen aber auch Land und 
Leute in Hieflau im 21. Jahrhun-
dert. Die Ausstellung soll einen 
Überblick über die bewegte Ge-
schichte von Hieflau – von der 
Erdgeschichte bis heute – geben. 
Dank einer Förderung der Abtei-
lung 9, Kultur des Landes Steier-
mark, konnte in regionaler Ko-
operation die Räumlichkeiten des 
vorhandenen Kohlemeilers neu 
gestaltet werden. Bei der Eröff-
nungsveranstaltung konnte Ge-
schäftsführer Oliver Gulas-Wöhri 
sich bei allen Beteiligten bedan-

BUCHVORSTELLUNG „20 JAHRE NATIONALPARK GESÄUSE

Das Cover des  
neuen Buches 
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Wildes Wasser – Steiler Fels

ken: Gemeinde Landl, im Spe-
ziellen Bürgermeister Bernhard 
Moser und Vizebürgermeister Jo-
hannes Mayer, Josef Hasitschka, 
Nationalpark Gesäuse sowie Na-
turhistorisches Museum Wien für 
die inhaltlichen Beiträge sowie 
allen involvierten Dienstleistern. 
Die Gäste konnten am Festtag 
durch Beiträge von Josef Ha-
sitschka sowie Geologe Wolfgang 
Riedl Eindrücke über die Ge-
schichte und Chronik von Hieflau 
gewinnen. Kulturellen Ausklang 
fand der Tag mit der Landler 
Tanzlmusi. Das Köhlerzentrum 
Hieflau ist von Mai bis Oktober 

täglich geöffnet (10:00 – 12:00 
Uhr und 15:00 – 17:00 Uhr) 
und freut sich über zahlreichen 
Besuch. Mehr Informationen: 
www.landl.at 

Martin Gebeshuber MA 
KLAR! Regionsmanager  
& Projektmanager 
Natur- und Geopark  
Steirische Eisenwurzen 
GmbH 
Markt 35, A-8933 St. Gallen 
Tel.: +43 (0) 664/1338236 
m.gebeshuber@ 
eisenwurzen.com 
www.eisenwurzen.com 

Eine historische Bilderreise

Besucher in der  
neuen Ausstellung

Bildeindrücke mit Besucher 
in der neuen Ausstellung

Eröffnung durch Johannes 
Mayer (Vizebgm)

Josef Hasitschka bei seinen Aus-
führungen zur Chronik Hieflau

DER WÖRSCHACHER HER-
FRIED MAREK ZÄHLT ZU DEN 
BESTEN NATURFOTOGRAFEN 
ÖSTERREICHS. IN SEINEM 
BILDBAND GIBT ER EINBLI-
CKE IN DEN EINZIGEN STEI-
RISCHEN NATIONALPARK. 
 
420 faszinierende Bilder von sel-
tenen, scheuen Tierarten, teils en-
demischen Pflanzen und heraus-
ragende Landschaftsaufnahmen 
sind in diesem Buch zusammen-
gefasst. Sie sollen als Anregung 

dienen, die wunderbare Land-
schaft des Nationalparks mit 
ihren eindrucksvollen Schluchten 
und hoch aufragenden Felswän-
den kennenzulernen, bekannte 
Plätze aufzusuchen und Verbor-
genes zu entdecken.  
Alexander Maringer, Fachbe-
reichsleiter für Naturschutz & 
Forschung unterstützte mit sei-
nem Team den Fotografen bei 
den Texten und der Bildaus-
wahl. „Der Band konzentriert 
sich ganz auf die Natur; und 
davon haben wir im Nationalpark 
reichlich! Das zeigt sich auch in 

der Forschung. Seit Bestehen un-
seres Schutzgebietes hat sich 
unser Wissen über die Artenviel-
falt mehr als verdreifacht. Wir 
haben viele Arten entdeckt und 
teilweise intensiv erforscht. Das 
Buch von Herfried Marek zeigt 
genau auch diese verborgenen 
Schätze. Ein Highlight für mich 
sind die Bilder der im Schnee 
rastenden Schwarzstörche, die 
bei uns sehr seltene Gäste sind“ 
 
Das Buch ist im Infobüro Admont 

um € 39,90 zu erwerben.
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KEIN LEBEN OHNE KATASTROPHE

Sie halten besondere Lebens-
räume offen, sorgen so für blü-
tenreiche Standorte und brin-
gen neben der 
augenscheinlichen Gefahr für 
unsere Infrastruktur vielfälti-
ges Leben hervor. Beispiels-
weise wurden im Kalktal, einer 
Lawinenrinne, die vom Ta-
mischbachturm Richtung Hie-
flau führt, 732 Schmetterlings-
arten dokumentiert. Davon 67 
der 100 im Nationalpark Ge-
säuse vorkommenden Tagfal-
terarten.  
„Wärmeliebende Arten, die nor-
malerweise nicht im Gebirge son-

dern erst in der südlichen Steier-
mark vorkommen, findet man auf-
grund des besonderen Standortes 
auch hier im Kalktal, und sonst 
nirgends im Nationalpark. Überall 
sonst ist es einfach zu kalt“, be-
richtet Christina Remschak, Zoo-
login und Rangerin im National-
park Gesäuse. „Eine für mich 
besonders spannende Art ist der 
Thymian Ameisenbläuling. Neben 
dem Thymian als Futterpflanze 
für die jungen Raupen benötigt er 
auch eine besondere Ameisenart 
für seine weitere Entwicklung. 
Die ältere Raupe lässt sich in den 
Ameisenbau eintragen und ernährt 

sich dort von der Ameisenbrut, 
was dank raffinierter chemischer 
Tarnung mit Duftstoffen von den 
Ameisen geduldet wird. Der fer-
tige Falter schlüpft in den frühen 
Morgenstunden, wenn die Amei-
sen noch langsamer sind, denn 
nach dem Schlüpfen verliert er 
seine Tarnung und muss schnell 
fliehen. Diese Artenvielfalt an 
Schmetterlingen beschränkt sich 
aber nicht nur auf den Tag, son-
dern dehnt sich auch auf die Nacht 
aus“, so Remschak weiter.  
Ermöglicht werden diese Wunder 
der Natur nur, weil Lawinen im 
Winter abgehen können und da-

Mit Lawinen verbinden wir Menschen oft Zerstörung, Tod und Verderben. Für die Natur sind Lawinen- 
abgänge aber auch ein Garant für Artenreichtum.

durch die Bewaldung nicht vo-
ranschreiten kann. Die für den 
Menschen lebenswichtige In-
frastruktur wird beim Beispiel 
Kalktal im Talbereich ge-
schützt. Naturereignisse dür-
fen im Nationalpark Gesäuse 
soweit irgendwie möglich, un-
beeinflusst vom Menschen ab-
laufen und sind somit auch 
eine Quelle des Lebens. 
Wer weitere Geheimnisse der 
1234 Schmetterlingsarten aus 
dem Nationalpark Gesäuse er-
fahren möchte, dem sei die 
Wanderung „Schmetterlings-
vielfalt“ ans Herz gelegt. 

CALL IT HOME
Regionsfilm

Das RML Regionalmanagement 
Bezirk Liezen hat sich im Jahr 
2021 auf die Suche nach dem Le-
bensgefühl gemacht, das die 
Menschen in der Region Liezen 
verbindet und vereint. Das Ergeb-
nis ist eine 5-minütige audiovisu-
elle Reise durch alle Ecken und 
Enden der Region Liezen, von 
Altaussee bis Gaishorn, von 
Schladming bis Wildalpen. 
Im Zuge der Dreharbeiten wurden 
über 40 Naturschauspiele, interes-
sante Persönlichkeiten und inno-
vative Unternehmen besucht und 
neue Facetten unserer Heimat 
kennengelernt. Das Projekt wurde 

im Oktober 2021 bei der 19th Eu-
ropean Week of Regions and Ci-
ties, einer Veranstaltung zur Stär-
kung ländlicher und urbaner 
Räume vom Europäischen Aus-
schuss der Regionen (EU), erst-
mals präsentiert. Regionale Pre-
miere feierte der Film kürzlich 
beim 2. Regionsgipfel der Region 
Liezen und steht nun für jeder-
mann zugänglich. 
Umgesetzt wurde das Filmprojekt 
vom jungen Lassinger Filmema-
cher Marco Schupfer, der nach 
seinem Studium in die Region zu-
rückkehrte und sich ein Jahr lang 
diesem Projekt widmete. „Für 

mich war es eine Herzensangele-
genheit, unsere Heimat auf au-
thentische Weise darzustellen und 
die Menschen das Lebensgefühl 
in der Region Liezen erleben zu 
lassen.“ 
„Wir freuen uns, unsere Heimat 
den Menschen in der Region auf 
eine neue Art und Weise präsen-
tieren zu dürfen. Tauchen Sie ein 
in tiefe Höhlen, schneebedeckte 
Berge, präzises Handwerk und 
alte Traditionen und spüren Sie 
das Lebensgefühl in der Region 
Liezen, durch das Auge eines 
heimgekehrten, jungen Filmema-
chers“, so LAbg. Bgm. Armin 
Forstner, Vorsitzender des Regio-
nalverbandes der Region Liezen. 
„Die große Motivation und Be-
geisterung der Mitwirkenden, 
einen Beitrag zur Regionalent-
wicklung zu leisten stimmt mich 
persönlich sehr positiv, dass sich 
die Region auf einem guten Weg 
in die Zukunft befindet“ so LAbg. 

Michaela Grubesa, Stv. Vorsit-
zende des Regionalverbandes 
der Region Liezen. 
Link zum Film: 
https://www.youtube.com/w
atch?v=1JYhMpp8Ubo 
Dieses Projekt wird aus Mit-
teln des Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung 
(EFRE) und aus Mitteln des 
Regionalressorts des Landes 
Steiermark finanziert. 
Mehr Informationen finden 
Sie auf Facebook (/rmliezen), 
www.rml.at und unter 
www.call-it-home.com. 

Marco Schupfer 
Projektmanagement 
RML Regionalmanage-
ment Bezirk Liezen 
GmbH   
marco.schupfer@rml.at   
Tel.: +43 677 64178246 
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DER NATIONALPARK KURZ UND BÜNDIG 
Was macht den Nationalpark Gesäuse so besonders? Eine leichte 
Wanderung eröffnet spektakuläre Aussichten in das wilde Gesäuse.

DER NATIONALPARK GESÄU-
SE ZUM KENNENLERNEN 
Was macht den einzigen Natio-
nalpark der Steiermark aus? 
Erleben Sie bei dieser leichten 
Wanderung die Besonderheiten 
des Nationalparks Gesäuse. 
Welche Lebensräume prägen 
den Nationalpark Gesäuse und 
welche charakteristischen Tier- 
und Pflanzenarten gibt es?

KINO IM WEIDENDOM 
Kino im Nationalpark Gesäuse: am Himmel die Sterne, als 
Panorama die Hochtorgruppe, im Weidendom ein vielfäl-
tiges Filmprogramm. 

CAMPFIRE TALK 
Was wollten Sie immer schon 
über den Nationalpark Gesäuse 
wissen? Alle diese Fragen be-
antworten Nationalpark Ran-
ger:innen und Berufsjäger oder 
Förster der Steiermärkischen 
Landesforste in gemütlicher 
Runde am Lagerfeuer. 

NACHTWANDERUNG 
Begleitet von Nationalpark Ran-
ger:innen erleben Sie die Nacht 
mit allen Sinnen! Der Nachthim-
mel im Gesäuse ist einer der dun-
kelsten in Europa. Sich hier ohne 
künstliches Licht zurecht zu fin-
den, erfordert andere Sinne, wie 
Hören, Tasten oder Riechen. 

UNBEKANNTE WELTEN – 
FOTOAUSSTELLUNG 
Eine Reise durch den Mikrokos-
mos der Insekten & Spinnen“ 

6UTE 6RÜNDE 
Begleitet von Nationalpark Ranger:innen erleben Sie die Nacht 
mit allen Sinnen! Der Nachthimmel im Gesäuse ist einer der dun-
kelsten in Europa. Sich hier ohne künstliches Licht zurecht zu 
finden, erfordert andere Sinne, wie Hören, Tasten oder Riechen. 

Treffpunkt: Infohütte Nationalpark Erlebniszentrum  
Weidendom - 10:30 Uhr – kostenlos 
�  Jeden Mittwoch im Juli und August 

Treffpunkt: Infohütte Nationalpark Erlebniszentrum  
Weidendom - 13:00 Uhr – kostenlos 
�  Jeden Donnerstag im Juli und August

Treffpunkt: Campingplatz Forstgarten Gstatterboden -  
21:00 Uhr – Freiwillige Spende 
� Alle Veranstaltungen des Nationalpark Gesäuse im Sommer   
    finden sie auf: 
    https://nationalpark-gesaeuse.at/sommerfrische/erlebnisse 

Treffpunkt: Campingplatz Forstgarten Gstatterboden -  
20:00 Uhr – kostenlos 

� Jeden Samstag im Juli und August Treffpunkt: Nationalpark Erlebniszentrum Weidendom -  
21:00 Uhr – ab Mitte Aug. 20:30 Uhr – kostenlos 

� 07.07.2022 Der wilde Wald 

� 14.07.2022 Die große Versuchung 

� 21.07.2022 Tomorrow-Die Welt ist voller Lösungen 

� 28.07.2022 Ordinary Creatures (Vorfilm: Moscouw) 

� 04.08.2022 Down to Earth - Die Hüter der Erde 

� 11.08.2022 Gegen den Strom 

� 18.08.2022 Wild - Jäger und Sammler 

� 25.08.2022 Der Besuch der alten Dame 
Jeden Freitag im Juli und August

�  Mittwoch bis Sonntag - 10 bis 18 Uhr - freier Eintritt 
Galerie „Alte Sägehalle“ in Gstatterboden 

WAS IST LOS IM NATIONALPARK GESÄUSE
Auch diesen Sommer bietet der Nationalpark Gesäuse wieder eine Reihe von Veranstaltungen und Ausstellungen 
in den Ferienmonaten an! Jeden Dienstag im Juli und August.

Andreas Hollinger: Fachbereichsleiter Kommunikation
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Mobile Arbeit in Hieflau

IN HIEFLAU ENTSTEHT DER 
ERSTE CAMPUS FÜR REMOTE 
WORK UND WORKSTATI-
ONS ÖSTERREICHS.  
 
Ein Novum und eine Besonder-
heit, dass gerade in unserer Ge-
meinde eine Vorreiterrolle einge-
nommen wird! 
 
Auf dem aufgelassenen Sport-
platz von Hieflau finden die künf-
tigen NutzerInnen ein temporäres 
Zuhause. Auf 16.000m2 entsteht 
eine Wohlfühl-Arbeitswelt der 
Zukunft. Eingebettet in die atem-
beraubende Naturkulisse des Na-
tionalparks Gesäuse und dem Na-
turpark Eisenwurzen. 
Die digitale Transformation der 
Arbeit und nicht zuletzt die Er-
fahrungen durch Home Office 
während der Pandemie haben ge-

zeigt, dass viele Menschen von 
überall aus arbeiten können. Das 
Office in der Stadt ist lange nicht 
mehr der einzige Ort der Produk-
tivität. Dazu kommt der Drang 
vieler Menschen, wieder mehr 
Zeit in der Natur zu verbringen. 
 
Seitens der Gemeindevertre-
tung Landl wurde den Betrei-
bern ein Pachtvertag mit Kauf-
option gewährt.  
Die Höhe der Pacht wurde nach 
Ortsüblichen Preisen und Auslas-
tung festgelegt, die jährliche 
Pacht beträgt somit 8.000,- bis 
14.000 Euro netto. 
Im Zuge der Kaufoption 
wurde ein Verkaufspreis in 
der Höhe von 397.040,00 
Euro vereinbart.  
Alle Geldbeträge sind nach 
dem Verbraucherpreisindex 

wertgesichert zu entrichten. 
Dem Pächter wurde eine Pacht-
freistellung von fünf Jahren ge-
währt, die Aufgabe der Ge-
meinde Landl ist die 
Aufschließung des Grundstü-
ckes zu sichern.  
Die Emma Wanderer Errich-
tungs GmbH. wird bei Voll-
ausbau des Campus ca. 5,8 
Mio Euro in Hieflau investie-
ren und einen wichtigen Bei-
trag zur Belebung und der zu-
künftigen Entwicklung 
unserer Region beitragen. 

Der Remote Work Campus 
Hieflau wird für Unternehmen, 
die mobiles Arbeiten ihren 
MitarbeiterInnen ermöglichen, 
ein Ort der gesunden Produkti-
vität und des Austausches sein.  
Die neue Bewegung “Work 
& Travel” soll auch für die 
gesamte Region neue wirt-
schaftliche Impulse setzen 
und eine hochqualifizierte 
Zielgruppe in den National-
park Gesäuse locken. 
 
GF Andreas Danner 

WORK & TRAVEL
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STELLENANZEIGE NPRLANDLER KIRTAG

MUSIKSCHULE
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UNSER KLIMA
Was ist los?

WIRBELSÄULENGYMNASTIK

HÜTTENDIENST – EINTEILUNG 2022 
 
16.07.  – 17.07.22      Danner Johann u. Doris 
23.07.  – 24.07.22      Pretschuh Christoph u. Hinterreiter Laura 
30.07.  – 31.07.22      Lindner Lukas u. Aigner Sarah 
06.08.  – 07.08.22      Ganser Gerhard u. Ganser Manuela 
13.08.  – 14.08.22      Auer Gerald u. Dagmar 
20.08.  – 21.08.22      Lindner Florian u. Gollner Tamara 
27.08.  – 28.08.22      Ganser Mario u. Evelyne 
24.09.  – 25.09.22      Hollinger Johann u. Klaudia 
01.10.  – 02.10.22      Pretschuh Thomas u. Ulrike 
08.10.  – 09.10.22      Bachner Gerald  u. Diwald Brigitte 
15.10.  – 16.10.22      Lindner Josef  u. Susanne 
22.10.  – 23.10.22      Auer Philipp  u. Heigl Larissa

LOS GEHT´S AM 20.08.2022 BEIM BADESEE LANDL! 
 
Panolino-Lauf U10 (410m) 
Start: 17:00 Uhr 
Nenngeld: 5 Euro 
Jugendlauf U15 (2700m) 
Start: 17:30 Uhr 
Nenngeld: 10 Euro 
Panoramalauf (5000m) 
Panoramalauf ultra (9100m) 
Walking (5000m) 
Start: 18:00 Uhr 
Nenngeld: 20 Euro 
Je ein Essen und Getränk inkludiert 
Siegerehrung mit Tombola 20:00 Uhr 
Im Anschluss sorgt unser DJ für Stimmung 
 
Anmeldung unter: 
www.hightech-timing.com/Events/1095 
Nennschluss: 16.08.2022 
Nachnennung bis 15:30 Uhr vor Start möglich, 
Nenngeld 25 Euro (Panolino- und Jugendlauf  
kein erhöhtes Nenngeld) 
Startnummernausgabe von 13:00 bis 16:00 Uhr 
 
Nähere Infos unter: 
Tel.: 0664/5485733 
Tel.: 0676/9518805 
 
Die Teilnahme an der Laufveranstaltung erfolgt auf eigene Ge-
fahr, es wird keine Haftung in jeglicher Form übernommen. 
Des weiteren behält sich der Veranstalter vor bei geringer Teil-
nehmerzahl, einzelne Klassen zusammenzulegen.HÜTTENDIENST

PANORAMALAUF LANDL

der Naturfreundehütte Palfau
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Landl und Gams
WIR WOLLEN DRAUSSEN SEIN

VOLKSSCHULE LANDL

Egal ob Spielplatz, Wiese oder Wald, das Spiel im Freien macht viel Spaß und unterstützt das soziale Miteinander. 
Der wertschätzende Umgang mit den Tieren und Pflanzen, sowie das ganzheitliche Lernen wird bei kleinen Wanderungen und  
Bewegung in der Natur gefördert.

Und immer sind da Spuren  
deines Lebens, Gedanken,  
Bilder und Augenblicke. 

 
Andrea Klapf 

1975 - 2022

Sie werden uns an dich erinnern, uns 
glücklich und traurig machen und  

dich nie vergessen lassen. 
 

Danke für die gemeinsame Zeit! 
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10 NEUE TABLETS FÜR DEN UNTERRICHT

Digitale Medien ergänzen nun 
unseren Unterricht und ermögli-
chen neue Formen der Wissens-
vermittlung. So können wir bei-
spielsweise im Sachunterricht 
kurze Videoclips über bestimmte 

Themen anschauen, in Mathe-
matik nach den Übungen mit 
Stift am Rechenblatt digital an 
weiteren Aufgaben arbeiten. Vie-
len Dank unserer Gemeinde für 
diese Unterstützung!

TAG DER BIODIVERSITÄT AM 19. MAI

Am "Tag der Artenvielfalt" setz-
ten wir uns mit dem Klimawan-
del und den Folgen auseinander. 
Anhand von spannenden Expe-
rimenten, Forscherstationen, des 
Natur-Memorys und Klima-Bin-
gos (Fragen und Arbeitsmaterial) 

wurden uns diese Themen an-
schaulich vermittelt. Besonders 
interessant fanden unsere Schü-
lerInnen das Experiment zum 
Treibhauseffekt, welches mit 
schmelzender Schokolade dar-
gestellt wurde.

JUNGE KUNST

Das Thema „Natur“ setzten wir 
auch im Unterrichtsfach Bildne-
rische Erziehung um. Zum Ge-
dicht „Die Blumen blüh´n überall 
gleich“ entstanden mit den Was-
serfarben wahre Kunstwerke

WELT DER MAGIE

Freddi Cool führte magische Zau-
bertricks vor und brachte sein Pu-
blikum zum Lachen und Staunen.

UNSERE LESEPROJEKTE

Lesen nimmt an unserer Schule 
ganzjährig einen großen Stellen-
wert ein. Wir versuchen alle Kin-
der dafür zu motivieren und in 
ihnen die Lesefreude zu wecken. 
Dazu bieten wir verschiedenste 
Zugänge zum Lesen an. 

�  Eigene Buchvorstellungen 
 durch Kinder 

�  Umfangreiche aktuelle 
 Auswahl an Kinderliteratur 
 in den Klassenzimmern 
 zum Stöbern und Ausborgen 

�  Digitales Lesen am Tablet 

�  Teilnahme am Antolin-
 Leseförderprogramm 

�  In Planung: Lesenacht in  
 der Schule 

UNSER GELUNGENER SCHULAUSFLUG NACH ALTAUSSEE 
MIT DEM BESUCH DER SALZWELTEN

Am Österreichischen Vorlese-
tag besuchten wir die Gemein-
debücherei im Schulhaus. 
Anna Pribil las aus dem Buch 
„Das ist eine wunderschöne 
Wiese“ von Wolf Harranth. 
Thema dieses Buches ist der 
sorglose Umgang mit der Res-
source Umwelt. Gespannt 
lauschten die Kinder auch zum 
Gedicht „Die Blumen blüh´n 
überall gleich“ von James 
Krüss, das von Frieden und 
Gleichheit handelt. Zusammen 
mit den Kindern interpretier-
ten wir die beiden Werke und 
diskutierten über diese aktu-
ellen Themen. Stöbern, 
schmökern, lesen und sich Bü-
cher ausborgen, standen zum 
Abschluss des Vorlesetages 
auf unserem Programm.

Wir wünschen allen SchülerInnen und Eltern schöne Ferien!

VOLKSSCHULE GAMS
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Mittelschule Weissenbach
GIRLS DAY

WEIL EIN BERUF NICHT FRAGT, OB MÄDCHEN ODER 
BURSCHE. AUF DIE INTERESSEN UND FÄHIGKEITEN 
KOMMT ES AN!

Unter dem Begriff „ibobb“ 
(Information, Beratung und 
Orientierung für Beruf und 
Bildung) werden alle Maß-
nahmen der schulischen Bil-
dungs- und Berufsorientie-
rung zusammengefasst. Der 
Girls Day als Teil der Berufs-
orientierung bietet Mädchen 
die Möglichkeit ihre Vorstel-
lungen über Berufe in tech-
nisch-handwerklichen bzw. 
naturwissenschaftlichen Un-
ternehmen mit der Realität 
abzugleichen. 

Acht Schülerinnen der 3b Klas-
se nützten die Chance und 
schnupperten am Girls Day in 
„typische Männerberufe“. Auf-
geteilt wurden sie auf die zwei 
regionalen Betriebe Alpen-May-
kestag in St. Gallen und +GF+ 
Casting Solutions in Altenmarkt. 
Vor allem durch das praktische 
Ausprobieren erhielten die Mä-
dels einen ersten Eindruck von 
diesem technischen Umfeld. 
Für einige hat sich das Spek-
trum der möglichen Berufswahl 
durch diese Initiative erweitert. 

EUROPEAN DAY OF MUSIC IN SCHOOLS

Am 15.3.2022 fand der „Eu-

ropean Day of Music in 

Schools“ statt. Wir haben die-

sen Mottotag zum Anlass ge-

nommen, die Pausen zum 

Klingen zu bringen. Statt der 

Schulglocke läuteten unsere 

MusikantInnen mit ihren Darbie-
tungen die Pausen ein. 

Danke allen Schülerinnen und 
Schülern für die Ohrwürmer, die 
klangvolle, schöne Stimmung in 
den Pausen und dass ihr das 
Schulhaus gerockt habt!

ERFOLGREICHE TEILNAHME AM KÄNGURU DER MATHEMATIK

Auch heuer war unsere Schule 
wieder beim Wettbewerb „Kän-
guru der Mathematik“ dabei. Lo-
gisches Kombinieren steht im 
Mittelpunkt des Bewerbs, an dem 
über 5 Millionnen Schüler*innen 
aus über 50 Ländern teilnehmen. 
Für die bestplatzierten Teilneh-
merInnen unserer Schule gab es 
Preise, darunter Taschenrechner 

mit einer Gravur, die sie als er-
folgreiche „Känguru-Sieger“ 
ausweisen.

AUSZEICHNUNG FÜR DIE MS WEISSENBACH IM BEREICH DER 
DIGITALEN GRUNDBILDUNG

Die Ausbildung der digitalen 
Grundkompetenzen hat an der 
MS Weißenbach eine langjährige 
Tradition. Einen Teil davon stellt 
die „unverbindliche Übung 
ECDL“ dar, an der SchülerInnen 
freiwillig teilnehmen und die er-
forderlichen Prüfungen zur Er-
langung des „Europäischen 
Computerführerscheins“ ablegen 
können. Das Angebot wird von 
vielen Schüler*innen genutzt. 

Gut vorbereitet sind 7 Teilprü-
fungen zu absolvieren. Die 
Österreichische Computergesell-
schaft zeichnete am 10.05.2022 
die erfolgreichsten ECDL-Schu-
len 2021 aus. Unsere Schule er-
reichte den 4. Rang in der Stei-
ermark. ECDL–Lehrerin Carina 
Plettenbacher konnte die Aus-
zeichnung in St. Veit an der Glan 
entgegennehmen.

BIG CHALLENGE

Seit einigen Jahren nimmt unsere 
Schule am internationalen 
Sprachwettbewerb THE BIG 
CHALLENGE teil. 

Heuer dürfen wir erstmalig Ma-
thias Thaller aus der 2b Klasse gra-
tulieren, der landesweit den 1. 
Rang unter 578 Teilnehmerinnen 
erringen konnte. Mathias belegte 
in der Österreichwertung den 16. 
Platz von 2847 TeilnehmerInnen. 

Herzliche Gratulation auch allen 
anderen Teilnehmer*innen zu ih-
ren tollen Leistungen! 

LehrerInnenmangel 

Es zeichnet sich österreichweit immer mehr ein Mangel an 
LehrerInnen ab. Auch im Bezirk Liezen werden viele neue 
LehrerInnen für Volksschulen und Mittelschulen benötigt.  

Interessierte Personen mit (oder in) Ausbildung können sich 
gern für weitere Informationen bei Direktor Thomas Käfer 
melden (0664 / 52 39 267).
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Rund um die Uhr geöffnet

Das Projekt „Bücherzellen“ in 
der Gemeinde Landl wurde auf 
Initiative von Anna Pribil im 
Vorjahr gestartet und konnte nun 
erfolgreich umgesetzt werden.  

Zwei Telefonzellen in Kirchen-
landl und Palfau haben kürz-
lich eine neue Funktion über-
nommen. Nach der Stilllegung 
als Telefonzellen und dem In-

Wer auf der Suche nach be-
stimmten Büchern zum Ausbor-
gen ist – wird in der Gemein-
debücherei Gams sicher fündig. 

Die Bibliothek ist im Dach-
geschoß der Volksschule 
Gams untergebracht und hat 
jeden ersten Montag im Monat 
von 16:30 -18:00 Uhr (außer in 
den Ferien, z.B. verschiebt sich 
die Öffnung, wenn Montag ein 
Feiertag ist um eine Woche 
nach hinten) geöffnet. 

Viel Vergnügen beim Schmö-
kern, Stöbern und Lesen!

Kinderbuch

Diana Bachler aus Mooslandl hat 
ihr erstes eigenes, illustriertes 
Kinderbuch “Felis wundersame 
Welt“ im Rahmen eines 
Crowdfunding-Projekts realisiert. 

„Felis wundersame Welt“ ist der 
Titel dieses liebevoll illustrierten 
Kinderbuchs, das den kleinen 
Stofftier-Fuchs Feli zum Leben 
erweckt. „Felis Geschichten sol-
len uns zeigen, dass es nicht 
schlecht ist, besonders oder ‚an-
ders‘ zu sein, und dass kreative 
Köpfe gute Köpfe sind, die uns 
mit tollen Geschichten berei-

FELIS WUNDERSAME WELT
chern“, sagt Diana Bachler. 
„Die Geschichte eignet sich für 
Kinder ab circa vier Jahren und 
Menschen jeden Alters zum Vor- 
und Selberlesen.“ 

SO EINFACH GEHT’S:

Nimm Bücher heraus –  
Stell Bücher hinein: 

�  Alle Arten von Büchern 
sind willkommen: 
Romane, Sachbücher, 
Kinderbücher, gebundene 
Bücher, Taschenbücher… 

�  Es gibt keine 
Schließzeiten - die 
Bücherzelle ist rund um 
die Uhr, an sieben Tagen 
in der Woche geöffnet. 

�  Idealerweise sollte sich im 
Laufe der Zeit ein 
Ausgleich aus Geben und 
Nehmen einstellen – ein 
Bücherkreislauf, durch den 
sich die Zelle autark erhält. 

Ein paar Grundregeln gilt 
es zu beachten: 

� Bitte stelle nur Bücher 
ein, die sich in einem 
entsprechenden äußeren 
Zustand befinden! 

� Bringe bitte nicht mehr 
Bücher, als in die Regale 
passen! 

� Räume die Bücher bitte in 
die Regale! 

� BücherfreundInnen 
kümmern sich 
selbstständig um Ordnung 
und Sauberkeit in der der 
Bücherzelle.

nenausbau durch Jugend am 
Werk Liezen und dem Verein 
ERfA (Erfahrung für alle) aus 
Graz stehen sie ab sofort als Bü-
cherzellen mit Lesestoff zur 
Verfügung. 

Mit Kräutern zu mehr Wohlbefinden
GESUND MIT DEN KRÄUTERBERGBAUERN

JOHANNISKRAUT 

Hypericum perforatum

Kräutern wird eine wohltuen-
de Wirkung nachgesagt. 

Heilend und belebend sollen 
sie sein und noch dazu – sie 
schmecken herrlich. 

Welche Kräuter du in freier 
Natur findest, ihre Erken-
nungsmerkmale und was du 

daraus zubereiten kannst, 
verraten dir die Kräuter-
bergbaueren, Sandra und 
Gerhard Stangl. 

Diesmal stellen sie dir das 
Johanniskraut vor: 
Johanniskraut wird bereits seit 
mehr als 2000 Jahren als Heil-
pflanze genutzt. Dieses Licht 
bringende Kraut mit den son-
nengelben Blüten ist nicht nur 

Natürlich kann man das 
Kinderbuch auch nach dem 
Crowdfunding-Projekt vor-
bestellen/ kaufen: 

felis-wundersame-welt.at 

https://wemakeit.com/pro-
jects/felis-wundersame-welt

Fortsetzung Seite 34
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äußerst hübsch anzusehen, 
sondern verfügt über ein gro-
ßes Wirkungsspektrum. Das 
Echte Johanniskraut hat sei-
nen Namen von Johannes 
dem Täufer, da es rund um 
den Johannistag am 24. Juni 
blüht. Wie kaum eine andere 
Pflanze ist das Johanniskraut 
mit der Sonne assoziiert, 
dessen Kraft sie an den 
längsten Tagen des Jahres 
aufnimmt, um sie in den 
dunkleren Tagen des Winters 
an uns Menschen abzuge-
ben. Das Johanniskraut 
bringt wärmende Sonnen-
strahlen in niedergeschlage-
ne Gemüter. Das wusste 
schon Paracelsus im Mittel-
alter und heutzutage wird 
dieses Wissen auch von der 
Schulmedizin bestätigt. 
 
Pflanzenfamilie:  
Johanniskrautgewächse 

Blütezeit: Juni bis September 

Verwendete Pflanzenteile:  
Blühende Kraut und die Blüten 

Inhaltsstoffe: Flavonoide, 
Naphthodianthrone, oligome-
re Procyanidine, Phloro- 
glucinderivate 

Volksmund:  
Johannisblut, Herrgottsblut, 
Sonnwendkraut 
 

Johanniskraut wächst an Weg-
rändern, an Dämmen, in lich-
ten Wäldern und Gebüschen. 
Das „Echte Johanniskraut“ 
wird zwischen 25 und 90 Zen-
timeter hoch. Es hat ausge-
prägte Kriechwurzeln, zwi-
schen denen einen Wurzel in 
Spindelform bis zu 50 Zenti-
meter in den trockenen Boden 
wächst, hat einen zweikanti-
gen Stängel und gegenständig, 
perforierte Blätter, die mit Öl-
drüsen bedeckt sind. 

 
THERAPEUTISCH RELEVAN-
TE WIRKUNGEN:  

Die Wirksamkeit und gute 
Verträglichkeit von Hyper-
icum sind in zahlreichen kli-
nischen, wissenschaftlichen 
Studien belegt. 

Innerlich: 
Trockenextrakt: Depressive Ver-
stimmungszustände, Angst 
und/oder nervöse Unruhe. 

Äußerlich: 
Ölige Zubereitung zur Behand-
lung und Nachbehandlung von 
scharfen und stumpfen Verlet-
zungen, Narben, Muskelverspan-
nungen und Verbrennungen ers-
ten Grades. 
 
VORSICHTSHINWEISE -  
RISIKEN UND NEBEN- 
WIRKUNGEN: 

Es kann vereinzelt zu Müdigkeit, 
Kopfschmerzen, Magen-Darm-
Beschwerden und auch allergi-
schen Reaktionen kommen. 
Johanniskraut macht empfindlich 
gegen Sonneneinstrahlung. Nicht 
vor Sonnenbädern einnehmen 
oder einreiben. 
Johanniskraut kann die Wirkung 
der Pille beeinträchtigen! 
Depressionen müssen vom Arzt 
behandelt werden. 
Da immer mehr Wechselwirkun-
gen des Johanniskrautes mit an-
deren Medikamenten bekannt 
werden, sollte man den Arzt oder 
Apotheker befragen, wenn man 
Johanniskraut gleichzeitig mit 
anderen Medikamenten nimmt. 
 
JOHANNISKRAUTÖL  
SELBER HERSTELLEN: 

�  Sammeln Sie ein Glas voll 
Johanniskrautblüten an 
einem sonnigen Tag. 

�  Gießen Sie gutes Bio -  
Öl (z.B. Olivenöl, Rapsöl) 
über die Blüten, bis sie 
bedeckt sind. 

� Einen Tag leicht geöffnet 
stehen lassen und danach 
fest verschließen. 

� Stellen Sie es an einen 
sonnigen, warmen Platz 

� Schütteln Sie das Öl ab und zu. 
� Warten Sie 4 bis 6 Wochen 

(je nach Sonnentage), dann 
müsste das Öl tiefrot sein. 

� Filtern Sie das fertige 
Johanniskrautöl ab  
(z.B. mit Kaffeefilter) 

� Gießen Sie das Öl zum 
Lagern in eine  
dunkle Flasche

KRÄUTER-YOGA:  

JOHANNISKRAUT: 

Johanniskraut beruhigt unter an-
derem das Nervensystem und ist 
so auch hilfreich bei Schlafstö-
rungen. Der positive Satz:  

„ Liebevoll lasse ich den Tag hin-
ter mir und gleite in einen fried-
lichen Schlaf mit dem Wissen, 
dass der morgige Tag für sich 
selbst sorgen wird“ erleichtert, 
kombiniert mit der „Wechselat-
mung“, das Einschlafen und hilft 
bei nächtlichem Aufwachen wie-
der einzuschlafen. Das Massieren 
der Fußsohlen mit Johannisöl am 
Abend verstärkt diese wohltuen-
de Wirkung. 

� Reinigen Sie ihre Nase 
gründlich und atmen Sie 
aufrecht sitzend tief ein 
und aus. 

� Verschließen Sie mit dem 
rechten Daumen das rechte 
Nasenloch und atmen Sie 
über das linke Nasenloch ein. 

� Halten Sie den Atem an, 
nachdem Sie mit dem 
Zeigefinger auch das linke 
Nasenloch verschlossen 
haben. 

� Öffnen Sie das rechte 
Nasenloch und atmen Sie aus 
und dann wieder über rechts 
ein; wieder mit dem Daumen 
verschließen und den Atem 
anhalten. 

� Nun über links aus-, 
einatmen, verschließen usw., 
mindestens  20 Mal im 
Wechsel beider Nasenlöcher, 
gute Nacht.
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Alles was dein Baby braucht bist du!
AUS DER STILLECKE

Da ich selbst gerade schwanger 
bin und auch bei mir mittler-
weile der Nestbautrieb (man 
versucht noch letzte Vorbereitun-
gen zu treffen, bevor das Baby 
kommt) eingesetzt hat, wird mir 
gerade sehr stark bewusst, wie 
viel uns eigentlich von der Indus-
trie aufgedrückt wird. 

In jedem Möbelhaus und auch 
sonst findet man überall Check-
listen, was man nicht alles für 
das Baby besorgen muss. Doch 
braucht man das eigentlich 
wirklich? Ich sage nein! Denn 
alles was dein Baby am Anfang 
braucht, sind eine liebevolle Fa-
milie, die sich kümmert und 
deine Brust. 

In gemütlicher Atmosphäre tref-
fen sich Mamas, Papas oder an-
dere Betreuungspersonen mit ih-
ren Babys und Kleinkindern zum 
Austausch. Bei Spaziergängen 
oder Ausflügen zu Bauernhöfen 
oder Spielplätzen in der Umge-
bung ergeben sich nette Gesprä-
che über derzeitige Herausforde-
rungen des Alltags. Gemeinsam 
stärkt man sich in schwierigen 
Phasen und teilt freudig die schö-
nen Momente des Babyalltags. 
Bei Schlechtwetter in der Büche-
rei Gams ausgestattet mit Bilder-
büchern zum Vorlesen und Spiel-
sachen für die Kleinen. 

 
Beginn:  
�  Donnerstag 22.9.2022  
    10-12 Uhr 
�  dann jede 2. Woche  
�  10 Mal zu je 100 Minuten 

(2x50min) 

für Menschen mit Behinderung
BERATUNGSZENTRUM

Wenn du stillen möchtest, ver-
traue auf deinen Körper und 
kaufe nicht schon vorsorglich 
Fläschchen und Pre-Nahrung ein. 
Sollte es wirklich notwendig 
werden, kannst du diese auch 
noch jederzeit aus einem Super-
markt in der Nähe besorgen. 

Auch das Kinderzimmer muss 
noch nicht perfekt eingerichtet 
sein bzw. schläft dein Baby so-
wieso viel lieber bei dir, was auch 
viele andere Vorteile hat, wie z.B. 
dass sich euer Schlafrhythmus 
angleicht und dein Baby dich 
zum Stillen eher in einer Leicht-
schlafphase weckt und nicht aus 
dem Tiefschlaf reißt. 

Und sollte irgendetwas mit 
dem Stillen nicht gleich so 
klappen, wie gewollt, suche dir 
eine Stillberaterin in deiner 
Nähe (www.oeafs-stillen.at).  

Ein erstes Beratungsgespräch 
kannst du auch schon in der 
Schwangerschaft in Anspruch 
nehmen. Bei der AFS arbeiten 
wir ehrenamtlich, deshalb ist die 
Beratung für dich völlig kosten-
los, weil uns die Unterstützung 
von Müttern und Babys beim 
Stillen wichtig ist. 

Wenn du dich rund ums The-
ma Stillen informieren möch-
test kann ich dir die Seite 
www.still-lexikon.de empfeh-
len, auf der wissenschaftliche 
Ergebnisse rund um das The-
ma stillen einfach erklärt und 
zusammengefasst werden.

Kostenlose  
Stillberatung 
Anna Pribil, MSc. 

Psychologin 

Stillberaterin bei ÖAFS 
(Österreichische Arbeits-
gemeinschaft Freier 
Stillgruppen) 

 

Mail:  

anna.magdalena 
@gmail.com 

Tel. +43664 4599013 

Schaue auch gern auf 
der Website vorbei: 
https://www.oeafs- 

stillen.at/

Bei Schönwetter Ausflüge im 
Freien (Spaziergänge), bei 
Schlechtwetter in der Bücherei 
Gams (vorlesen und Spielen; 
im Dachgeschoß der VS Gams, 
Gams bei Hieflau 164, 8922 
Landl). Maximal 10 Teilneh-
merInnen (10 Erwachsene + 
Baby / Kleinkind) 

Geschwisterkinder sind  
herzlich willkommen. 

Kosten 120€ (allerdings für AK 
Mitglieder in Karenz mit dem 
Karenzbildungskonto (jedes AK-
Mitglied hat in der Karenz An-
spruch auf 1000€ Karenzbil-
dungskonto) kostenlos, ansons-
ten kann auch Bildungsscheck 
eingelöst werden) 

Voranmeldung: Anna Pribil 
+43664 4599013 

BABYTREFF



LANDLER 
GEMEINDENACHRICHTEN36 BETREUUNGS- UND PFLEGEANGEBOTE

LEBENSLINIEN

!"#$%#&'&($'()$*'%$&"($

+&#),(-"./&)$0&)+#1./2$

!

"#$%&'!()*+!,!

"'*-%$'!.%*/%001*2!"34!

345467386846$9&:&(;<&#*='(>$

567683598968!
:1;1$</1*'-=$+!

!
…gemeinsam einen Weg finden. 

!

!

3>*14?0-=$@1$!5A8:5!B1;1%$@1';-!

,!"1;#*CD'EF0!%;!A;-0+1/G=@1!HA55!
!

Sprechstunden nur nach Voranmeldung! 
!

$ $

$ 3>*14?0-=$@1$!

IIJKK!/%0!ILJKK!M?*$

"1;#*CD'EF0!

INJKK!/%0!IOJKK!M?*$

$ $ $ ?@A?BAC?CC$

D'>')=$ ?CA?EA$ FGA?EAHI?A?EA$ ?CA?EAC?CC$

7&+=&:<&#$ FIA?JA$ CBA?JA$ ?GA?JAC?CC$

KL=M<&#$ FFAF?A$ C@AF?A$ ?NAF?AC?CC$

6MO&:<&#$ ?EAFFA$ CCAFFA$ $

9&;&:<&#$ ?GAFCA$ C?AFCA$ ?GAFCAC?CC$
$

$

9"&$(1./)=&$7+#&./)='(P&$%"(P&=$*:$$

FBA$Q1((&#$C?CI$R"&P&#$$

OM($FFA??$<")$FIA??$S/#$)=*==A$

$

$

!

!

!

!

!

!

$

des Sozialhilfeverbandes Liezen

Marion Schweiger, Weißensteiner Bianca
MOBILE FAMILIENUNTERSTÜTZUNG

Familien mit Kindern, die eine 
Behinderung, Verhaltensauf-
fälligkeiten oder Entwick-
lungsverzögerungen aufwei-
sen, stehen im Alltag vor be-
sonderen Herausforderungen.  
Mit dem sogenannten Fami-
lienentlastungsdienst sowie 

der Freizeitassistenz hat das Land 
Steiermark eigene Dienstleistun-
gen geschaffen, um für betroffe-
ne Familien eine Erleichterung 
zu ermöglichen.  

Die Mobilen Dienste der Le-
benshilfe Ennstal bieten alle 
diese im Steiermärkischen Be-

KONTAKT & BERATUNG: 
Monika Hödl-Langegger, BA 
Leitung Mobile Dienste 
Tel. 0676 516 13 20 
mobil@ 
lebenshilfe-ennstal.at 

VOLKSHILFE
Verändern Sie mit uns das Altsein!

hindertengesetz festgeschriebe-
nen Dienstleistungen von der 
Mobilen Frühförderung über die 
bereits genannte Familienentlas-
tung und Freizeitassistenz bis zur 
Wohnassistenz im gesamten Be-
zirk Liezen von Mandling bis 
Wildalpen an.  

Bianca Weißensteiner und Ma-
rion Schweiger, die in St. Gallen 
bzw. in Hieflau wohnen, sind für 
das Einzugsgebiet von St. Gallen 
bis Wildalpen zuständig und fun-
gieren als kompetente Begleite-
rinnen in den genannten Leis-
tungsangeboten. Während die 
Freizeitassistenz auf eine sinn-
stiftende und abwechslungsrei-
che Freizeitgestaltung in Klein-
gruppen setzt, werden die Unter-
stützungsstunden im Familien-
entlastungsdienst als 1:1-Betreu-
ung angeboten. Die Kosten für 

die Freizeitassistenz und Fami-
lienentlastung werden nach An-
tragstellung bei der zuständigen 
Gemeinde bzw. der Bezirks-
zauptmannschaft Liezen bis auf 
einen kleinen Selbstbehalt vom 
Land Steiermark übernommen. 
Die Kosten für Frühförderung 
übernimmt das Land Steiermark 
zur Gänze.

Weißensteiner Bianca Marion Schweiger
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HOSPIZTEAM ADMONT-GESÄUSE

Trotz Corona waren die Mitar-
beiterInnen des Hospizteams Ad-
mont-Gesäuse im vergangenen 
Jahr doch sehr aktiv und haben 
für Begleitungen von insgesamt 
136 kranken, sterbenden und 

Aromapflege

Unter diesem Motto besuchten 
am 10. Mai 2022 Schüler:innen 
der HLW St. Pölten das Volks-
hilfe Seniorenzentrum in Landl. 
Sie verbrachten am Badesee in 
Mooslandl ihre Projekttage und 
schenkten an einem Nachmittag 
unseren BewohnerInnen Zeit. 
Diese wertvollen Stunden ge-
stalteten sie mit Karaoke-Sin-
gen, Sitzgymnastik und ver-
schiedenen Spielen. Frau Pro-
fessor Lahmer und die engagier-
ten Jugendlichen des Zweiges 

Sozial Management haben ein 
Lächeln in die begeisterten Ge-
sichter unserer Senior:innen ge-
zaubert. Den Höhepunkt bildete 
ein Gemeinschaftssingen. 

Frau Haus- und Pflegedienst-
leiterin Ingrid Bauer bedankt 
sich im Namen aller Bewoh-
ner:innen für diese schönen 
Stunden und freut sich, dass 
die jungen Damen und Her-
ren mit so großer Begeiste-
rung dabei waren.

trauernden Menschen in der Re-
gion 2.256 Stunden aufgewendet. 
Dabei haben wir über 11.100 km 
mit dem eigenen PKW zurück-
gelegt. Für Organisation, Team-
treffen usw. wurden 385 Stunden 

Rufen Sie an: Wenn Sie 
Rat oder Unterstützung 
brauchen, wir sind gerne 
für Sie da!  

Sie bekommen auch kos-
tenlos Informationen 
über Patientenverfügung 
und Vorsorge-vollmacht, 
Familienhospiz- und Pfle-
gekarenz.  

Maga. Paula Glaser,  
Tel. 0676/4420661,  

admont@hospiz-stmk.at   -    
www.hospiz-stmk.at 

VOLKSHILFE STEIERMARK 
Gemeinnützige Betriebs GmbH  
Seniorenzentrum Landl 
Kirchenlandl 218, 8931 Landl 
T: +43 3633 21190 
M: +43 676 8708 80301 
F: +43 3633 21190 25 
www.stmk.volkshilfe.at 
www.facebook.com/VolkshilfeSteiermark

Gutes tun und Freude bereiten
SENIORENZENTRUM LANDL

aufgewendet, 192 Stunden dien-
ten der Fortbildung, die aufgrund 
der Pandemie zur eingeschränkt 
möglich waren.  

Eine Fortbildung konnte nun 
doch wieder durchgeführt wer-
den, diesmal in erster Linie für 
die Mitarbeiterinnen selbst. Ei-
nen Ausflug in die heilsame 
Welt der Dürfte und Aroma-
pflege genossen die Mitarbei-
terinnen bei einer Fortbildung 
mit Roswitha Metnitzer. 

Gewinnungsmethoden, Qualitäts-
kriterien, die Wirkung von äthe-
rischen Ölen und ihre Anwen-
dungsmöglichkeiten brachten al-
len Teilnehmerinnen lehrreiche 
und genussreiche Stunden! 
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im Alltag leben
KLIMASCHUTZ UND UMWELTBEWUSSTSEIN

STOPP LITTERING
Allein in Europa fallen jähr-
lich unglaubliche 25 Millio-
nen Tonnen Plastikmüll an. 
Ein nicht unwesentlicher Teil 
davon landet nach kurzem 
Gebrauch achtlos in unserer 
Natur, in unseren Wäldern, 
unseren Seen und Flüssen. 
Einmal in die Natur gewor-
fen, braucht eine Plastikfla-
sche 450 Jahre, bis sie ver-
rottet. Dies gefährdet nicht 
nur Tier und Umwelt, son-
dern als Mikroplastik auch 
den Menschen.  

Der Trend, Abfälle unmit-
telbar nach dem Konsumie-

Frau SA Sigrid Andrea Dick, 
BA MA wurde als neue, zu-
ständige Sozialarbeiterin der 
Kinder- und Jugendhilfe für 
die Gemeinden Altenmarkt, 
Landl, St.Gallen und Wildal-
pen bestellt und ist in der Au-
ßenstelle St.Gallen für die 
Agenden der Kinder- und Ju-
gendhilfe zuständig. 
Dies beinhaltet insb. die Ab-
klärung und Abwendung von 
Kindeswohlgefährdungen, so-
wie auch die Vermittlung von 

NEUBESETZUNG KINDER- UND JUGENDHILFE
Außenstelle St.Gallen

ren achtlos wegzuwerfen und 
damit öffentliche Flächen zu 
verunreinigen, ist leider immer 
noch erkennbar. 

Breite Kreise der steirischen Be-
völkerung leisten mit ihrem eh-
renamtlichen Engagement einen 
unschätzbaren Beitrag für eine 
saubere Steiermark. 

Gemeinsam mit der Berg- und 
Naturwacht Gams beteiligten 
sich Kinder, Eltern und frei-
willige Helfer der Volksschule 
Gams und Landl beim großen 
steirischen Frühjahrsputz. 

DANKE für euer Engagement! 

Hilfen und Beratungsmöglich-
keiten im Präventivbereich, un-
verbindliche und/oder anonym, 
telefonisch und persönliche Be-
ratungen in allen Fragen der Kin-
der- und Jugendhilfe. 
Sie folgt damit Frau DSA Maria 
Kapeindl nach, die nach über 
vierzig Dienstjahren in der Kin-
der- und Jugendhilfe mit 
01.06.2022 ihren wohlverdienten 
Ruhestand antrat. 
 
SA Sigrid Andrea Dick, BA MA 

Sozialarbeiterin 

Sozialreferat 
Bezirkshauptmannschaft Liezen, 

 8940 Liezen, Hauptplatz 12 
Telefon: + 43 (3632) 7106,  
Fax: +43 (3612) 2801-550 

 
Leitungsstellvertreterin 

Kinder- und Jugendhilfe, Bereich Sozialarbeit,  
Außenstelle St. Gallen 

Markt 35, 8933 Sankt Gallen 
 (Büroeingang hinter dem Gemeindegebäude)



LANDLER 
GEMEINDENACHRICHTEN EHRUNGEN UND AUSZEICHNUNGEN 39

Ende Mai nahmen die 
Geschwister Mandl 
aus Mooslandl zum 2. 
Mal am Josef Peyer 
Preis, einem Volksmu-
sikwettbewerb, teil. Es 
erfolgten sehr erfolg-

reiche Auftritte als  Trio in der 
Wertungsklasse Ensemble B,  Pa-
trick Mandl trat in der Wertungs-
klasse Solo E an und konnte mit 
ausgezeichnetem Erfolg  über-
zeugen! Abschließend folgte  ein 
Auftritt beim  Preisträgerkonzert

Steirischer Landeslehrlingswettbewerb für Tischler

Große Erfolge für Lehrlinge 
der Tischlerei ASTER 

 

Die beiden Tischlerei-Technik 
Lehrlinge der Tischlerei Aster in 
Mooslandl, Katrin Baumann 
und Manuel Bösendorfer, konn-
ten bei den steirischen Lehrlings-
wettbewerben richtig abräumen.  

Katrin Baumann belegte nach 
dem 1. Platz beim Turnuswett-
bewerb schließlich den großar-
tigen 2. Platz beim Landeslehr-
lingswettbewerb im Lehrberuf 
Tischlerei-Technik-Planung.  

Manuel Bösendorfer kürte sich 
nach dem 1. Platz beim Turnus-
wettbewerb zum hervorragen-
den 7.- besten steirischen Tisch-
lereitechnik-Lehrling beim Lan-
deslehrlingswettbewerb im 
Lehrberuf Tischlerei-Technik-
Produktion. 

Beide konnten alle 4 Lehrjahre 
mit ausgezeichnetem, bzw. gu-
tem Erfolg abschließen und tre-
ten im August zur Lehrab-
schlussprüfung an.  

Wir gratulieren sehr herzlich zum 
großartigen Erfolg!

Im Mai wurden im Rahmen des 
Wettbewerbs „Apfel, Birne, 
los!“ auf großer Bühne im Natur-
park Obst-Hügelland die innova-
tivsten Streuobst-Projekte Öster-
reichs durch den Umweltdachver-
band und die ARGE Streuobst 
ausgezeichnet. „Streuobstwiesen 
zählen zu den artenreichsten Le-
bensräumen Mitteleuropas und 
leisten einen wirksamen Beitrag 
zum Klimaschutz. Ihr Weiterbe-
stand ist jedoch nur gesichert, 
wenn sie gepflegt und bewirt-
schaftet werden. Der Natur- und 
Geopark Steirische Eisenwur-
zen ist einer dieser 10 Gewin-
ner-Projekte und zwar in der 
Kategorie Biodiversität. Immer-
hin bereits seit 2005 bemühen 
sich regionale Akteure und der 

Auszeichnung durch Umweltdachverband  
und neue Projekte im Natur- und Geopark  
Steirische Eisenwurzen

Naturpark um den Erhalt der 
Streuobstwiesen mit Neupflan-
zungen, Sortenbestimmungen, 
Altbaumschnitt und Bewusst-
seinsbildung. Immerhin wur-
den auch alte regionale Sorten 
wiederentdeckt und neu im 
österreichischen Sortenregister 
eingetragen. Seitdem findet 
sich für Kenner der Gesäuse-
apfel oder die Eisenwurzen-
birne im Sortiment. 

Seit heuer bemüht sich das 
Naturparkmanagement mit ei-
nem geförderten Leaderpro-
jekt um die Fortführung diver-
ser Aktivitäten.

Mehr Informationen: 
www.eisenwurzen.com

Spezialitäten Prämierung 2022

Fleischerei Pfeiler KG hat bei der 
Steirischen Spezialitätenprämie-
rung Bezirk Liezen drei Gold-
medaillen und eine Prämierung 
erhalten.  Mit Gold ausgezeich-
nete Spezialitäten von Metzger-
handwerk Pfeiler sind die Muf-
fel-Salami, die Hirsch-Salami 

und die Gams-Salami. Auch 
die Wildschwein-Salami er-
hielt eine Prämierung. Robert 
Pfeiler und Markus Gross-
mann freuten sich sehr über 
Auszeichnung und Medaillen.  

Herzlichen Glückwunsch! 
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Geschwister Mandl



Im Zuge der Jahreshauptver-
sammlung des Musikvereines 
„Almrausch“ Landl wurden 
die Ehrungen der Musiker, 
besonderer Gönner und För-
derer des Musikvereines 
überreicht. 

 

Ehrenzeichen in Bronze für 
10 Jahre: 

Bachler Diana, Röck Mar-
kus, Zwanz Cornelia,  
Stangl Sabrina 

Ehrenzeichen in Silber für 
15 Jahre:  

Lindbichler Dominik 

Kreativwettbewerb „Lebensraum Höhle“

Im Internationalen Jahr der 
Höhlen und des Karstes wur-
de vom Verband Ö Höhlenfor-
scher ein Kinder – und Jugend-
wettbewerb zum Thema Höhle 

ausgeschrieben. Eine Jury er-
mittelte als Gewinner Philipp 
und Florian Wieser mit ihrem 
Video und Höhlenmodell der 
Kraushöhle Gams.

Die Eröffnungsfeier der Krausgrotte fand vor 140 Jahren am 
Pfingst - Sonntage den 18. Mai 1882 statt.
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Der Verein Steirische Eisenstra-
ße veranstaltete im Rahmen des 
EUProjektes YOUNID das Pub 
Quiz Eisenstraße. 

Gerätselt wurde zeitgleich in 
Hieflau, Eisenerz und Trofai-
ach zu Themenbereichen aus 

Pub Quiz Eisenstraße

Musikverein „Almrausch“ Landl

Ehrenzeichen in Silber-Gold 
für 30 Jahre: 

Auer Viktor, Kronsteiner Johann 

Ehrenzeichen in Gold für  
40 Jahre: 

Ebner Franz 

Fördernadel in Bronze: 

Lindner Josef, Ebner Hermann 

Fördernadel in Silber: 

Kronsteiner Johann 

Ehrenzeiche in Bronze: 

Bgm. Moser Bernhard 

 

Wir gratulieren allen  

recht herzlich! 

der Region Steirische Eisenstraße 
um den Gesamtsieg. 

Sieger in Hieflau wurde das 
Team Geodorf Gams, herzliche 
Gratulation an Bertram Reiter, 
Klaus Klapf, Herbert Traisch 
und Helmut Thalhuber! 

Herzlichen Glückwunsch unseren interessierten und er-
folgreichen Höhlenforschern!



Star of Styria

Die Qualifikation der Fachkräfte 
ist die Basis des wirtschaftlichen 
Erfolges von Unternehmen. Sie 
alle sichern den Erfolg in der Zu-
kunft und werden mit dem STAR 
OF STYRIA ausgezeichnet, als 
Zeichen der Wertschätzung für 
Menschen, die mit hohem Ein-
satz in berufliche Aus- und Wei-
terbildung investieren und Un-
ternehmen, die dies als Ausbil-
dungsbetriebe ermöglichen. 
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Im Rahmen des Regionsfestes 
20 Jahre Natur- und Geopark 
in Gams wurde Herrn Her-
mann Lußmann in Anerken-
nung und Würdigung seiner 
besonderen Verdienste um die 
Region, insbesondere den Land-
ler Ortsteil Gams die Ehrenbür-
gerschaft verliehen. 

Bemüht um das Gemeinwohl der 
Bevölkerung reicht sein Wirken 

weit über die Gemeindegren-
zen hinaus.  

Hermann Lußmann war 
Gründungsmitglied des Na-
turpark Steirische Eisenwur-
zen und gilt gemeinsam mit 
Prof. Dr. Heinz Kollmann als 
Vater des Geodorf Gams.  

Als besonderes Geschenk 
wurde ihm ein Ehrenring der 
Gemeinde Landl überreicht. 

Ehrenbürgerschaft verliehen

Wir gratulieren herzlich 
zum ausgezeichneten Erfolg 
der Lehrabschlussprüfungen! 

� Vanessa Schröcker  
    aus Kirchenlandl, 
    Apothekenhelferin 
    Löwenapotheke in Liezen 
� Daniel Fröis 
    aus Kirchenlandl, 
    Fleischverarbeitung 
    Fleischerei Pfeiler  
    KG  in Landl.
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WEHRVERSAMMLUNG 
UND WECHSEL AN DER  
KOMMANDOSPITZE 

 

Bei der Wehrversammlung mit 
anschl. Wahlversammlung am 
09.04.2022 wurde das Kom-
mando der FF Großreifling 
neu gewählt. 

Walter Galbicsek aus Groß-
reifling gehört seit 1982 der 
FF Großreifling an, die er als  
Kommandant -Stv. seit 1983 
und als Kommandant von 
1984 bis 2022 erfolgreich 
führte. Die Funktion des BFV 
– Abschnittskommandanten 
des AFKDO LI St.Gallen-08 
übte er von 2007 bis 2017 aus. 

Viele Auszeichnungen und 
Verdienstzeichen von Landes-
feuerwehrverein und der 
Steiermärkischen Landesre-
gierung, wie Verdienstkreuz 
Steiermark LReg. in Bronze, 
Silber und Gold, Medaille für 
vieljährige verdienstvolle Tä-
tigkeit 25 Jahre, Katastrophen-
hilfe Medaille und das Große 
Verdienstzeichen Silber durfte 
Walter Galbicsek für seine be-
merkenswerten Leistungen im 
aktiven Feuerwehrdienst ent-
gegennehmen. 

Im Zuge der Wehrversamm-
lung bedankten sich Bgm. 
Bernhard MOSER und ABI 
Florian Weißensteiner bei 
ABI a.D. Walter GAL-
BICSEK für die 38 Jahre als 

Kommandant der Freiwilli-
gen Feuerwehr Großreifling. 

Als Vertretung für alle Feuer-
wehrmitglieder überreichte die 
Feuerwehrjugend und der neu 
gewählte Kommandant Johan-
nes PERNER als Dankeschön 
für die vielen Dienstjahre und 
das große Engagement einen 
gut gefüllten Geschenkkorb an 
den scheidenden Komman-
danten. Die Führung der Frei-
willigen Feuerwehr Großreif-
ling liegt auch künftig in be-
währten Händen.  

 

Dem neugewählten Komman-
do mit HBI Johannes PER-
NER (zuvor 26 Jahre Kom-
mandant -Stv.) und OBI Mar-
tin LEBERL als Stellvertreter 
wurde für die kommende Peri-
ode einstimmig das Vertrauen 
ausgesprochen. 

 

Herzliche Gratulation 

 und Gut Heil!

Freiwillige Feuerwehr Großreifling

Kommandant: 

HBI Johannes Perner 

johannes.perner@aon.at 

0664 502 49 89 

Kommandant-Stv.: 

OBI Martin Leberl 

martin.leberl@aon.at 

0664 519 54 97 

Gut gemacht!
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NACHRUF ROSA THALHUBER

Von einem  langen, erfüllten 
Leben: Unter großer Anteil-
nahme der Bevölkerung wurde 
die beliebte Seniorchefin vom 
Gasthof Stiegenwirt in Palfau 
kurz vor ihrem 100. Geburts-
tag zu Grabe getragen.  Eine 
bewundernswerte Frau, für vie-
le ein Vorbild an Willens- und 
Glaubenskraft, Fleiß, Mut, po-
sitiver Lebenseinstellung und 
Familiensinn hat wenige Wochen 
vor ihrem 100. Geburtstag,  mitten 
in den Vorbereitungen zur großen  
Geburtstagsfeier, auf die sie sich 
schon sehr freute, ihre Augen für 
immer geschlossen. Als  Rosa 
Thalhuber am 1. Mai 1922 in 
Palfau geboren und am selben 
Tag noch getauft wurde, waren 
die Lebens- und Arbeitsverhält-
nisse in der Nachkriegszeit des  
I. Weltkrieges alles andere als 
leicht. Ihr Geburtstag fiel auf ei-
nen Montag, dem gesetzlichen 
Feiertag und Tag der Arbeit – be-
stimmend und begleitend für 
ihre Lebensführung. In einfa-
chen ländlichen Verhältnissen 
aufgewachsen trat sie nach der 
Volksschule eine Kaufmanns-
lehre bei der gestrengen „Frau 
Tante“ im oberösterrei-
chischen Pettenbach an.  Auch 
wenn sie es ihrer kritischen Lehr-
herrin nicht immer rechtmachen 
konnte – an ein Aufgeben und 
Abbrechen der Ausbildung war 
nicht einmal zu denken! Gemein-
sam mit ihrer großen Liebe Jo-
hann Thalhuber kehrte sie wie-
der in die Heimat Palfau  zurück 
und arbeitete nach der Heirat 
1943  im Dienst der herrschaft-
lichen Grafenfamilie Larisch - 
Mönnich in der Gastwirtschaft 
Eschau. In den Jahren 1944-1957 
wurde das Familienglück mit 
3 Buben und 2 Mädchen kom-
plettiert. Oft erzählte sie, wie 
man adeligen Dienstgebern mit 
großem Respekt begegnete, sie 
die viele Wirtshausarbeit zu be-
werkstelligen hatte und gleich-
zeitig  Kinder und Familie unter 
einen Hut bringen musste – äu-
ßerst  multitasking fähig eben! 

Musikkapelle Palfau

Bezirkskapellmeister Dieter 
Moser und Bürgermeister 
Bernhard Moser durften 
beim diesjährigen Wunschkon-
zert als Dank und Anerken-
nung seitens des Steirischen 
Blasmusikvereines zahlreiche 
Ehrenzeichen an verdiente 
Mitglieder überreichen. 

 
Ehrenzeichen 10 Jahre  
in Bronze: 
� Felix Holzmüller 
� Markus Lindner 
� Carina Sonnleitner 
� Daniel Thaller 
 
Ehrenzeichen 15 Jahre  
in Silber: 
� Bernhard Auer 
 
Ehrenzeichen 25 Jahre in 
Silber-Gold, Ehrennadel 
in Silber: 
� Gerald Bachner 

Ehrenzeichen 30 Jahre in  
Silber-Gold: 
� Franz Danner 
� Albert Ganser 
 

Ehrenzeichen 30 Jahre in Sil-
ber-Gold und Ehrennadel  
in Silber: 
� Harald Meschek  

 

Ehrenzeichen 40 Jahre in Gold 
� Ewald Lindner 
� Hubert Sonnleitner 

 

Verdienstkreuz in Bronze  
am Band 
� Willibald Thaller 

 

Über die besondere Auszeich-
nung Ehrenzeichen 50 Jahre 
in Gold durften sich Gerhard 
Lindner, Josef Sonnleitner, 
Franz Weißensteiner und 
Karl Weißensteiner freuen. 

 

Herzliche Gratulation! 

aus Palfau Ein schwerer Schicksalsschlag 
traf sie mit dem plötzlichen Tod 
ihres Gatten, der 1961 verun-
glückte und an den Unfallfolgen 
frühzeitig verstarb. Wieder hieß 
es anpacken und alleine schwie-
rige Entscheidungen treffen. Ge-
zwungen durch den Verkauf ihrer 
bisherigen Arbeits-und Wohnstät-
te wagte Rosa mit ihren 5 Kin-
dern einen weiteren mutigen 
Schritt in die  Zukunft, erwarb ein 
Grundstück und baute mit viel 
Mühe und Fleiß ein eigenes 
Gasthaus. Erst als Imbiss – Stu-
be 1969 eröffnet und geführt wur-
de daraus 1994 der heutige Stie-
genwirt. Ohne der Mithilfe ihrer 
Mutter Rosa Thaller und ihren 
„Palfauer Buben“, von denen vie-
le auch schon verstorben sind und 
den festen Zusammenhalt der 
kleinen Dorfgemeinschaft wäre 
das nie möglich gewesen, meinte 
sie dankbar in Erinnerung an die-
se so schwere Lebenszeit. Eine 
Wirtin mit Leib und Seele ist sie 
bis ins hohe Alter geblieben, die 
sich mitten drin im geselligen Le-
ben der Gaststube am wohlsten 
fühlte. Ein gastfreundliches 
Haus und Großzügigkeit beson-
ders Vereinsveranstaltungen und 
Musikanten gegenüber wird beim 
Stiegenwirt dank ihr und der ge-
samten Familie immer großge-
schrieben. Als sie mit ihren Kräf-
ten gut haushalten musste, erwar-
tete sie ihre Gäste oft sockenstri-
ckend am Vormittag zum Plau-
dern und Kaffeetrinken und 
manchmal fiel die Zimmerstunde 
aus, wenn ihre Damenrunde, die 
Nachbarn oder Stammgäste ein-
trafen. Reiselustig und vielseitig 
interessiert unternahm sie ger-
ne Ausflüge mit dem Pensionis-
tenverband Palfau, Besuche bei 
vielen ihrer Familienmitglieder 
sorgten für eine willkommene 
Abwechslung im Alltag.  Schwer 
getroffen vom Tod ihres 
Schwiegersohns und ihres Soh-
nes Hans vor 4 Jahren schlug ihr 
Kämpferherz tapfer weiter und 
sie blieb der ruhende Mittel-
punkt  ihrer großen Familie 
mit 14 Enkelkindern, 19 Uren-
kerl und 4 Ururenkerl. Es mach-
te sie sehr stolz und dankbar, 
dass alle gesund, fleißig und 
tüchtig im Leben standen.  

Sie wird uns fehlen! 



LANDLER 
GEMEINDENACHRICHTEN
LANDLER 
GEMEINDENACHRICHTEN

Aufgrund der Datenschutzbestimmungen ist es uns nur nach ausdrücklicher 
Einverständniserklärung gestattet, Daten und Bilder von Geburten und Ehe-
schließungen zu veröffentlichen. Gerne nehmen wir jedoch bei der nächsten 
Ausgabe der Landler GNR ihre gewünschten Fotos und Beiträge entgegen.

Steinerne Hochzeit)

Salome Josefa und Emmerich Riegler                                        Palfau 

Rosa Thalhuber 
Palfau 
Elisabeth Baumann 
Seniorenzentrum Landl 
Oskar Klapf 
Lainbach 
Hubert Brettschuh 
Großreifling 
Dan Rainer 
Krippau 
Willibald Prieler 
Palfau 
Christine Kronsteiner 
Palfau 
Günter Dirnacher 
Seniorenzentrum Landl 
Margaretha Dirninger 
Seniorenzentrum Landl 
Harald Edlinger 
Hieflau 

TODESFÄLLEJUBILARE & GEBURTSTAGE

Diamantene Hochzeit

Elfriede und Johann Brandtner                                           Mooslandl 

Goldene Hochzeit

Theresia und Peter Höbenreich                                               Krippau 
Gertrud und Karl Buchinger                                                       Gams 
Elfriede und Otto Pölzgutter                                                        Gams 
Christine Sophie und Ing. Robert Schmiedberger                  Hieflau 
Christine Maria und Günter Ernst Maderthaner               Jassingau 
Maria und Rudolf Pichler                                                          Hieflau 

80. Geburtstag

Christa Hölzl                                                                               Hieflau 
Rosa Frummel                                                                       Mooslandl 
Aloisia Pichler                                                                        Mooslandl 

85.Geburtstag

Erna Raninger                                                   Seniorenzentrum Landl 
Ferdinand Tramberger                                                     Kirchenlandl 
Franz Stefanschütz                                                                Mooslandl 
Hermelinde Thaller                                                            Großreifling 
Helene Butter                                                                                 Gams

90. Geburtstag

Markus Bromberger                                                          Kirchenlandl 
Aloisia Ehweiner                                                                         Hieflau 
Erna Venturin                                                    Seniorenzentrum Landl

90+ Geburtstag

Maria Wedl (102)                                               Seniorenzentrum Landl 
Rosemarie Dora Fontaine (96)                         Seniorenzentrum Landl 
Franz Wörnschimmel (95)                                                        Krippau 
Friederike Taschner (94)                                  Seniorenzentrum Landl 
Anna Nitterl (94)                                                                         Hieflau 
Elisabeth Fischer (93)                                       Seniorenzentrum Landl 
Willibald Baumgartner (92)                                                 Mooslandl 
Theresia Bromberger (91)                                                Kirchenlandl 
Salome Josefa Riegler (91)                                                           Palfau

Herzlichen Dank an die FF Hie-
flau für die Hilfe bei der Mitge-
staltung unserer  Hochzeitsfeier 
und an einige Hieflauer Freunde, 
die uns bei der Gestaltung im 
Schneckenhaus unterstützt haben 
und all die anderen Gäste, die uns 
mit Glückwünschen und Ge-
schenken überhäuft haben.   

Andrea Klapf 

Gams 

Friedbert Göttlinger 

Hieflau 

Viktor Bachner 

Palfau 

Heidemarie Hasenzagl 

Palfau 

Rudolf Nagy 

Seniorenzentrum Landl 

Helmut Schaffer 

Hieflau 

Erika Leitner 

Erb 

Alexander Laussermayer 

ehem. Mooslandl 

Karl Kröll 

ehem. Hieflau

DANKE

Wir sind glücklich, dass wir 
in diese freundliche Ge-
meinde aufgenommen wur-
den und danken allen!  

 

Petra und Hannes Joham
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